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Liebe Studierende,
Bayerisches Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst

unsere Lebens- und Arbeitswelten wandeln sich rasant:  
Das exponentielle Zeitalter eröffnet uns nie gekannte  
Möglichkeiten und stellt uns gleichzeitig vor völlig neue  
Herausforderungen. War ChatGPT im Herbst letzten Jahres 
nur einer kleinen Expertengruppe ein Begriff, so ist generative 
KI mittlerweile in aller Munde – wir erleben eine echte Zäsur, 
wie wir lernen und arbeiten. In diesen temporeichen Zeiten 
brauchen wir Sie, um diesen Wandel und unsere gemeinsame 
Zukunft aktiv mitzugestalten. 

Bayern ist Fortschrittsland: Wir schaffen erstklassige Rahmen-
bedingungen für Wissenschaft und Forschung. Mit der  
Hightech Agenda Bayern investieren wir 5,5 Milliarden Euro in 
unsere Zukunft – und zwar in allen Regionen. So geht Hightech 
und Heimat! Unsere Universitäten, Hochschulen für angewandte 
Wissenschaften und Technischen Hochschulen bieten dabei 
optimale Rahmenbedingungen für ein Studium am Puls der 
Zeit. Und gemeinsam mit international erfolgreichen Unterneh-
men, einem starken Mittelstand und hochinnovativen Start-ups 
bilden sie ein einzigartiges Innovationsökosystem, das Ihnen 
als hochqualifizierten Absolventinnen und Absolventen beste 
Berufschancen eröffnet.

Ihren ganz persönlichen Fortschritt haben Sie selbst in der 
Hand: Sie geben das Tempo und die Richtung Ihrer beruflichen 
Entwicklung vor. Mit dem „Job Guide für die Hochschulregion 
Bayern“ haben Sie einen wertvollen Wegweiser, der Sie  
dabei unterstützt, sich schnell und umfassend über aktuelle  
Beschäftigungschancen und berufliche Perspektiven im Freistaat 
zu informieren. Nehmen Sie sich Zeit für die Planung Ihres  
weiteren Lebensweges – der Job Guide hilft Ihnen dabei.  
Für die Weichenstellung Ihrer beruflichen Zukunft wünsche ich 
Ihnen alles Gute und eine glückliche Hand! 

München, im August 2023

Markus Blume, MdL
Bayerischer Staatsminister
für Wissenschaft und Kunst
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Diese Herausforderungen warten auf Sie
  Aufbau und Betreuung von Klimaschutznetzwerken
  Mitarbeit im Rahmen der integrierten Netzplanung
  Schnittstelle zu den Kommunen im Rahmen der  
Kommunalen Wärmeplanung
  Beratung und Beteiligung bei der Entwicklung konkreter  
Lösungsansätze für regionale Projekte im Rahmen der  
Energiewende, um so die Klimaziele zu erreichen
  Teilnahme und Kontaktpflege bei/zu kommunalen  
Energieinitiativen 
  Planung und Durchführung von regionalen Energiemessen

Das bringen Sie mit
  Abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Wirtschafts- 
ingenieur, Energiewirtschaft und -management oder ver-
gleichbare Fachrichtungen
  Einstieg auch als Werkstudent möglich
  Oder äquivalenter Abschluss als Techniker mit ent- 
sprechenden Fachrichtungen
  Interesse an den Themen der Energiewende und  
Energiewirtschaft, idealerweise mit Vorkenntnissen
  Begeisterung dafür, die Zukunft der Energieversorgung  
aktiv mitzugestalten
  Strukturierte, zuverlässige und selbstständige Arbeitsweise
  Kommunikationsstärke und Motivationsfähigkeit, um den 
Aufbau von Netzwerken zu realisieren

Bei Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen Herr Christian 
Schmitt unter Tel. 0931 2794-486 gerne zur Verfügung.

Für unseren Bereich „Unternehmens- 
entwicklung“ suchen wir einen

Projektingenieur zur  
Gestaltung der Energiewende (m/w/d) in Vollzeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bewerben Sie sich per Mail an bewerbung@gasuf.de oder schicken Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbungs-
unterlagen unter Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins und Gehaltsvorstellung an: 
Gasversorgung Unterfranken GmbH   |   Nürnberger Straße 125   |   97076 Würzburg 
Tel. 0931 2794-3   |   E-Mail: bewerbung@gasuf.de   |   Internet: www.gasuf.de
Bitte haben Sie Verständnis, dass postalisch zugestellte Bewerbungen nicht zurückgesendet werden.

Darum sollten Sie ins gasuf-Team kommen
  Eine vielseitige, verantwortungsvolle und herausfordernde 
Aufgabenstellung
  Eigenständiges Arbeiten
  Fundierte Einarbeitung in einem gut funktionierenden Team
  Wir sind ein modernes Unternehmen mit flacher Hierarchie
  Unbefristetes Arbeitsverhältnis in einem langjährig  
erfolgreichen Unternehmen

  Attraktive und leistungsgerechte Vergütung  
gemäß Tarifvertrag sowie eine Beteiligung am  
Unternehmenserfolg
  Betriebliche Altersvorsorge
  Sozialleistungen wie Sport- und Energiezuschüsse,  
Kinderbetreuungszuschuss

Diese Herausforderungen warten auf Sie
  Mitarbeit bei der Erweiterung des Geschäftsbereiches  
regenerative Energien durch Planung, Bau und Betrieb  
von Wärmeerzeugungsanlagen
  Betreuung bestehender und Gewinnung neuer  
Kunden in unserer Region
  Kalkulation, Erstellung und Verhandlung von Angeboten  
zur Belieferung von Kunden mit Wärme
  Marktbeobachtung und Umsetzung der Erkenntnisse in  
die tägliche Arbeit
  Organisation von Werbemaßnahmen und Veranstaltungen

Das bringen Sie mit
  Abgeschlossenes Studium mit Schwerpunkt  
Versorgungstechnik oder äquivalenter Abschluss  
als Techniker mit vergleichbarer Fachrichtung
  Einstieg auch als Werkstudent möglich
  Fundierte Kenntnisse über wärmetechnische  
Anlagen
  Verhandlungs- und Organisationsgeschick sowie  
Überzeugungsvermögen
  Wirtschaftliche Denkweise und Leistungsorientierung
  Zuverlässiger und selbständiger Arbeitsstil
  Sympathisches Auftreten, Motivationsfähigkeit,  
Kommunikationsstärke, Flexibilität und Teamgeist

Bei Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen Herr Matthias  
Förster unter Tel. 0931 2794-435 gerne zur Verfügung.

Für unseren Bereich „Wärme / Regenerative  
Energien“ einen engagierten

Projektleiter  
(m/w/d) in Vollzeit

Seit mehr als 50 Jahren sorgt die Gasversorgung Unterfranken (gasuf) in Unterfranken für eine sichere Energieversorgung mit 
Erdgas und ist darüber hinaus im Industrie- und Gewerbebereich als Lieferant bundesweit tätig. Daneben ist die gasuf ein  
Energieversorger und Energiedienstleister für Wärme und Wärmelösungen, auch mit Energie aus regenerativen Quellen.
In der herausfordernden Zeit der Energiewende sorgen unsere Mitarbeiter/innen durch ihr Fachwissen und ihren Einsatz dafür, 
dass sich unsere Kunden auch weiterhin rundum gut versorgt wissen.

096-702_112866_0001_Anzeige_v04_230927141616_112866.indd   1096-702_112866_0001_Anzeige_v04_230927141616_112866.indd   1 28.09.2023   13:48:3828.09.2023   13:48:38

2

096-702_Inhalt.indd   2096-702_Inhalt.indd   2 09.10.2023   14:00:4609.10.2023   14:00:46



Diese Herausforderungen warten auf Sie
  Aufbau und Betreuung von Klimaschutznetzwerken
  Mitarbeit im Rahmen der integrierten Netzplanung
  Schnittstelle zu den Kommunen im Rahmen der  
Kommunalen Wärmeplanung
  Beratung und Beteiligung bei der Entwicklung konkreter  
Lösungsansätze für regionale Projekte im Rahmen der  
Energiewende, um so die Klimaziele zu erreichen
  Teilnahme und Kontaktpflege bei/zu kommunalen  
Energieinitiativen 
  Planung und Durchführung von regionalen Energiemessen

Das bringen Sie mit
  Abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Wirtschafts- 
ingenieur, Energiewirtschaft und -management oder ver-
gleichbare Fachrichtungen
  Einstieg auch als Werkstudent möglich
  Oder äquivalenter Abschluss als Techniker mit ent- 
sprechenden Fachrichtungen
  Interesse an den Themen der Energiewende und  
Energiewirtschaft, idealerweise mit Vorkenntnissen
  Begeisterung dafür, die Zukunft der Energieversorgung  
aktiv mitzugestalten
  Strukturierte, zuverlässige und selbstständige Arbeitsweise
  Kommunikationsstärke und Motivationsfähigkeit, um den 
Aufbau von Netzwerken zu realisieren

Bei Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen Herr Christian 
Schmitt unter Tel. 0931 2794-486 gerne zur Verfügung.

Für unseren Bereich „Unternehmens- 
entwicklung“ suchen wir einen

Projektingenieur zur  
Gestaltung der Energiewende (m/w/d) in Vollzeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bewerben Sie sich per Mail an bewerbung@gasuf.de oder schicken Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbungs-
unterlagen unter Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins und Gehaltsvorstellung an: 
Gasversorgung Unterfranken GmbH   |   Nürnberger Straße 125   |   97076 Würzburg 
Tel. 0931 2794-3   |   E-Mail: bewerbung@gasuf.de   |   Internet: www.gasuf.de
Bitte haben Sie Verständnis, dass postalisch zugestellte Bewerbungen nicht zurückgesendet werden.

Darum sollten Sie ins gasuf-Team kommen
  Eine vielseitige, verantwortungsvolle und herausfordernde 
Aufgabenstellung
  Eigenständiges Arbeiten
  Fundierte Einarbeitung in einem gut funktionierenden Team
  Wir sind ein modernes Unternehmen mit flacher Hierarchie
  Unbefristetes Arbeitsverhältnis in einem langjährig  
erfolgreichen Unternehmen

  Attraktive und leistungsgerechte Vergütung  
gemäß Tarifvertrag sowie eine Beteiligung am  
Unternehmenserfolg

  Betriebliche Altersvorsorge
  Sozialleistungen wie Sport- und Energiezuschüsse,  
Kinderbetreuungszuschuss

Diese Herausforderungen warten auf Sie
  Mitarbeit bei der Erweiterung des Geschäftsbereiches  
regenerative Energien durch Planung, Bau und Betrieb  
von Wärmeerzeugungsanlagen

  Betreuung bestehender und Gewinnung neuer  
Kunden in unserer Region

  Kalkulation, Erstellung und Verhandlung von Angeboten  
zur Belieferung von Kunden mit Wärme

  Marktbeobachtung und Umsetzung der Erkenntnisse in  
die tägliche Arbeit

  Organisation von Werbemaßnahmen und Veranstaltungen

Das bringen Sie mit
  Abgeschlossenes Studium mit Schwerpunkt  
Versorgungstechnik oder äquivalenter Abschluss  
als Techniker mit vergleichbarer Fachrichtung

  Einstieg auch als Werkstudent möglich
  Fundierte Kenntnisse über wärmetechnische  
Anlagen

  Verhandlungs- und Organisationsgeschick sowie  
Überzeugungsvermögen

  Wirtschaftliche Denkweise und Leistungsorientierung
  Zuverlässiger und selbständiger Arbeitsstil
  Sympathisches Auftreten, Motivationsfähigkeit,  
Kommunikationsstärke, Flexibilität und Teamgeist

Bei Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen Herr Matthias  
Förster unter Tel. 0931 2794-435 gerne zur Verfügung.

Für unseren Bereich „Wärme / Regenerative  
Energien“ einen engagierten

Projektleiter  
(m/w/d) in Vollzeit

Seit mehr als 50 Jahren sorgt die Gasversorgung Unterfranken (gasuf) in Unterfranken für eine sichere Energieversorgung mit 
Erdgas und ist darüber hinaus im Industrie- und Gewerbebereich als Lieferant bundesweit tätig. Daneben ist die gasuf ein  
Energieversorger und Energiedienstleister für Wärme und Wärmelösungen, auch mit Energie aus regenerativen Quellen.
In der herausfordernden Zeit der Energiewende sorgen unsere Mitarbeiter/innen durch ihr Fachwissen und ihren Einsatz dafür, 
dass sich unsere Kunden auch weiterhin rundum gut versorgt wissen.
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GESTALTE MIT UNS DIE ENERGIEWENDE!
WERDE TEIL VON LANDWÄRME
WIR SUCHEN AUSSERGEWÖHNLICHE MITARBEITENDE
Als bunt gemischtes Team aus über 70 Kolleg*innen in München, Berlin, 
Dortmund und Budapest gestalten wir die Zukunft der erneuerbaren 
Energien und lassen dabei den Spaß nicht zu kurz kommen. 
Klingt gut? Dann sind wir ein perfektes Match!

WIR HABEN GROSSES VOR. DAFÜR BRAUCHEN WIR DICH HIER:
 IT
 Vertrieb & Einkauf
 Marketing & 

Public Relations

 Recht
 Human Resources
 Portfolio-

management

 Controlling & Finanzen
 Projektentwicklung
 Geschäftsfeld-

entwicklung

STUDENTISCHE TÄTIGKEIT

FESTANSTELLUNG

PRAKTIKUM

Aktuelle Stellen, Teameinblicke 
und Benefits gibt‘s hier:

 landwaerme.de/karriere
 landwaerme
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Mobile Robots brauchen
einen Antrieb: 

Dein Herzblut.

Bring Dich ein und mach, was bewegt:
www.jungheinrich.com/karrieresued
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Trotz Krieg, Inflation und gestörten Lieferketten: Die Digital-
wirtschaft ist eine Branche, die sich in einem von vielen Un- 
sicherheiten geprägten Umfeld sehr stabil zeigt und weiter auf 
Wachstum setzt. Der Digitalverband Bitkom erwartet für die 
Unternehmen der IT, Telekommunikation und Unterhaltungs-
elektronik im laufenden Jahr ein Umsatzplus von 3,8 Prozent, 
die Umsätze werden mit 203,4 Milliarden Euro erstmal über die 
200-Milliarden-Euro-Marke klettern. Dieser positive Trend wirkt 
sich auch auf die Zahl der Beschäftigten aus: Sie wird um 3,4 
Prozent auf 1,352 Millionen steigen. Insgesamt entstehen in 
Deutschland in der Digitalwirtschaft im laufenden Jahr 45.000 
neue Arbeitsplätze. „Die deutschen Digitalunternehmen sind 
auch 2023 auf der Suche nach neuen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern“, sagt Bitkom-Hauptgeschäftsführer Dr. Bernhard 
Rohleder. „Das sind gute Nachrichten für den Arbeitsmarkt, 
aber auch für alle, die ihre berufliche Zukunft in der Digitalwirt-
schaft planen.“ 

So wollen 30 Prozent der Unternehmen der IT und Telekom-
munikation in diesem Jahr ihre Beschäftigtenzahl steigern.  
Rund zwei Drittel (62 Prozent) gehen von einer stabilen  

Als IT-Experte die  
digitale Transformation 
gestalten

In kaum einer Branche sind die Berufsperspektiven so glänzend wie in der Digitalwirtschaft. 

Unternehmen suchen händeringend nach IT-Fachkräften, jährlich entstehen zehntausende 

neue Jobs. Digital-Experten mit guter Ausbildung können sich ihren Arbeitgeber in der Regel 

aussuchen.

Bitkom e.V.

Beschäftigtenzahl aus. Nur rund jedes zwölfte Digitalunterneh-
men (8 Prozent) wird 2023 Arbeitsplätze abbauen. Damit sind 
die Beschäftigungsaussichten in der deutschen Digitalwirtschaft 
besser als in der Gesamtwirtschaft, in der 19 Prozent der Unter-
nehmen von steigenden, 71 Prozent von unveränderten und  
10 Prozent von sinkenden Beschäftigtenzahlen ausgehen.

Die Transformation der hiesigen Wirtschaft sorgt dafür, dass 
IT-Profis nicht nur in der Kernbranche gesucht werden, sondern 
auch die sogenannten Anwenderbranchen nach gut qualifizier-
ten Fachkräften Ausschau halten. Mit der Digitalisierung verän-
dern sich Prozesse, Produkte und ganze Geschäftsmodelle in 
Unternehmen sowie in kompletten Wirtschaftszweigen – vor 
diesem Hintergrund entstehen auch neue, anspruchsvolle Jobs. 
Besonders in wertschöpfungsintensiven Bereichen wie dem 
Finanzsektor und Automobilbau, im produzierenden Gewerbe 
oder in der Logistik haben IT-Spezialisten deshalb beste Jobaus-
sichten. Zugleich sind IT-Jobs vergleichsweise sicher, weil gerade 
in allen gesellschaftlichen Bereichen die Zeichen auf beschleu-
nigte Digitalisierung gestellt werden. 

Das gilt auch und besonders in Krisenzeiten. Die Corona-Pan-
demie hat im gesamten Land einen Digitalisierungsschub aus-
gelöst: Unternehmen schickten ihre Mitarbeitenden ins Mobile-
Office oder Homeoffice, Schulen und Universitäten stellten den 
Betrieb auf digitales Lehren und Lernen um. Das war keines-
wegs eine Momentaufnahme, sondern hat Wirtschaft und Ge-
sellschaft langfristig tiefgreifend verändert – und IT-Fachkräfte 
noch begehrter gemacht.

Seit Jahren steigt die Zahl der unbesetzten Jobs und den Unter-
nehmen gelingt es nicht, den steigenden IT-Fachkräftebedarf zu 
decken. Derzeit fehlen laut einer Bitkom-Studie in Deutschlands 
Unternehmen 137.000 IT-Expertinnen und -Experten quer 
durch alle Branchen. Damit liegt die Zahl sogar über dem  
Vor-Corona-Jahr 2019 mit 124.000 unbesetzten Stellen, die 

096-702_004923_geliefert_230907100800_Red.indd   2096-702_004923_geliefert_230907100800_Red.indd   2 07.09.2023   10:43:1007.09.2023   10:43:10

Job Guide Bayern ♦ Centrum Bavariae

Bitkom e.V.

Corona-Pandemie hatte den Fachkräftemangel in den Jahren 
2020 und 2021 leicht abgemildert. Zeitgleich sagen nur noch  
8 Prozent der Unternehmen, dass das Angebot an IT-Fachkräf-
ten ausreichend ist, 74 Prozent sprechen hingegen von einem 
Fachkräfte-Mangel und 70 Prozent rechnen damit, dass sich 
der Fachkräftemangel in Zukunft verschärfen wird. „Wir erleben 
auf dem IT-Arbeitsmarkt einen strukturellen Fachkräftemangel. 
Der Mangel an IT-Fachkräften macht den Unternehmen zuneh-
mend zu schaffen und wird sich in den kommenden Jahren 
dramatisch verschärfen“, sagt Bitkom-Hauptgeschäftsführer 
Rohleder. „Der demographische Wandel führt dazu, dass  
signifikant weniger junge Menschen mit IT-Qualifikationen auf 
den Arbeitsmarkt kommen und zugleich scheiden mehr Ältere 
aus einschlägigen Berufen aus. Der Fachkräftemangel ent- 
wickelt sich zum Haupthindernis bei der digitalen Transforma-
tion.“ Im Durchschnitt bleibt eine offene Stelle für IT-Fachkräfte 
inzwischen 7,1 Monate unbesetzt. Das ist noch einmal ein  
Anstieg um gut zwei Wochen gegenüber 2021, als es durch-
schnittlich 6,6 Monate waren.

Ein großes Problem ist zudem die hohe Quote von Studien- 
abbrüchen und der Rückgang an Informatik-Studierenden.  
Im vorvergangenen Jahr haben nur noch 72.075 Menschen in 
Deutschland ein Informatik-Studium aufgenommen, das sind 
3.000 weniger als im Jahr 2020 und fast 6.000 weniger als im 
Jahr 2019. Weniger als die Hälfte schließen ihr Studium auch 
ab, lediglich 31.125 Studierende beendeten 2021 erfolgreich 
ihr Informatikstudium. 

Doch welche IT-Fachkräfte sind nach ihrem Abschluss eigentlich 
besonders begehrt? Software-Spezialisten sind laut Bitkom-Stu-
die in der Wirtschaft mit Abstand am gefragtesten. Vier von 
zehn Unternehmen (42 Prozent) mit vakanten IT-Jobs sucht 
Software-Entwicklerinnen beziehungsweise Software-Architek-
ten (15 Prozent), die etwa in den Anwenderbranchen Themen 
wie Big Data, Industrie 4.0 und Cloud Computing vorantreiben. 
Dahinter folgen IT-Anwendungsbetreuerinnen beziehungsweise 
IT-Administratoren, die von jedem fünften Unternehmen  
(19 Prozent) mit freien IT-Stellen gesucht werden. 9 Prozent 
suchen IT-Projektmanagerinnen beziehungsweise IT-Projekt- 
koordinatoren. In jeweils 6 Prozent dieser Unternehmen sind 
Stellen für Datenschutz-Profis mit IT-Qualifikationen sowie  
IT-Sicherheitsexpertinnen und -experten vakant. Außerdem 
suchen 5 Prozent nach IT-Beraterinnen und -Beraten und 4 Pro-
zent nach Data Scientists beziehungsweise Big Data Experts. 

Diese Liste zeigt, obwohl sie die Bandbreite an Berufen nicht 
vollständig abbilden kann: IT-Berufe differenzieren sich immer 
weiter aus und es entstehen immer neue Berufsbilder. Personal-
verantwortliche legen nicht nur großen Wert auf die fachliche 
Qualifikation – auch soziale und persönliche Kompetenzen 
sollten bei den Stellensuchenden nicht fehlen. Unabhängig von 
der angestrebten Position als Softwareentwickler, Systeminge-
nieurin oder IT-Berater werden von den Absolventinnen und 
Absolventen Teamfähigkeit und Kommunikationsstärke ver-
langt. Gute Englischkenntnisse sind in der Regel ebenfalls ein 
Muss. Möglichkeiten zur persönlichen Entwicklung und zum 
Einstieg in den Job bieten Wahlfächer, Praktika und studen- 
tische Arbeiten wie Bachelor- oder Masterthesis. Bei letzterem 
lohnt es sich, direkt bei dem jeweiligen Lehrstuhl nach Themen 

zu fragen, die in Kooperation mit der Wirtschaft bearbeitet 
werden. Damit kann Praxiserfahrung erlangt, aber auch ein  
berufliches Netzwerk aufgebaut werden. Viele Unternehmen 
setzen zudem auf Absolventen von dualen Studiengängen, da 
bei diesen nicht nur Fachwissen vermittelt wird, sondern auch 
die praktische Anwendung stark im Fokus steht. Praxiserfahrung 
wirkt immer positiv – und kann sogar die eine oder andere 
schlechte Note ausgleichen. Das Informatikstudium ist neben  
der IT-Ausbildung also ein klassischer Einstieg in IT-Berufe. Nach  
erfolgreichem Studienende sind außer einem guten Abschluss 
– egal ob Gastbeitrag von einer Universität, einer Fachhochschu-
le oder einer Berufsakademie – auch erste Praxiserfahrungen bei 
einer Bewerbung von Vorteil. IT-Projektmanager und IT-Beraterin-
nen bringen idealerweise betriebswirtschaftliche Kenntnisse mit.

Bei der Suchen nach IT-Fachkräften verlassen sich die Unterneh-
men laut Bitkom-Befragung nicht nur auf Stellenausschreibun-
gen (93 Prozent) und Initiativbewerbungen (97 Prozent), son-
dern versuchen auf einer Vielzahl an Kanälen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zu gewinnen. 61 Prozent übernehmen Prakti-
kantinnen oder Praktikanten, 2021 waren es erst 42 Prozent. 
31 Prozent präsentieren sich auf Karrieremessen, 22 Prozent 
setzen auf Headhunting und 21 Prozent nutzen Active Sour-
cing, also die aktive Ansprache von potenziellen Kandidatinnen 
und Kandidaten zum Beispiel in sozialen Medien. 12 Prozent 
versuchen ihren Fachkräftebedarf durch die Übernahmen freier 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in feste Anstellungsverhält-
nisse zu decken. Gleichzeitig versuchen die Unternehmen,  
die erste Bewerbung für Interessierte so einfach wie möglich  
zu gestalten. 39 Prozent setzen inzwischen auf Online-Bewer-
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Trotz Krieg, Inflation und gestörten Lieferketten: Die Digital-
wirtschaft ist eine Branche, die sich in einem von vielen Un- 
sicherheiten geprägten Umfeld sehr stabil zeigt und weiter auf 
Wachstum setzt. Der Digitalverband Bitkom erwartet für die 
Unternehmen der IT, Telekommunikation und Unterhaltungs-
elektronik im laufenden Jahr ein Umsatzplus von 3,8 Prozent, 
die Umsätze werden mit 203,4 Milliarden Euro erstmal über die 
200-Milliarden-Euro-Marke klettern. Dieser positive Trend wirkt 
sich auch auf die Zahl der Beschäftigten aus: Sie wird um 3,4 
Prozent auf 1,352 Millionen steigen. Insgesamt entstehen in 
Deutschland in der Digitalwirtschaft im laufenden Jahr 45.000 
neue Arbeitsplätze. „Die deutschen Digitalunternehmen sind 
auch 2023 auf der Suche nach neuen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern“, sagt Bitkom-Hauptgeschäftsführer Dr. Bernhard 
Rohleder. „Das sind gute Nachrichten für den Arbeitsmarkt, 
aber auch für alle, die ihre berufliche Zukunft in der Digitalwirt-
schaft planen.“ 

So wollen 30 Prozent der Unternehmen der IT und Telekom-
munikation in diesem Jahr ihre Beschäftigtenzahl steigern.  
Rund zwei Drittel (62 Prozent) gehen von einer stabilen  

Als IT-Experte die  
digitale Transformation 
gestalten

In kaum einer Branche sind die Berufsperspektiven so glänzend wie in der Digitalwirtschaft. 

Unternehmen suchen händeringend nach IT-Fachkräften, jährlich entstehen zehntausende 

neue Jobs. Digital-Experten mit guter Ausbildung können sich ihren Arbeitgeber in der Regel 

aussuchen.

Bitkom e.V.

Beschäftigtenzahl aus. Nur rund jedes zwölfte Digitalunterneh-
men (8 Prozent) wird 2023 Arbeitsplätze abbauen. Damit sind 
die Beschäftigungsaussichten in der deutschen Digitalwirtschaft 
besser als in der Gesamtwirtschaft, in der 19 Prozent der Unter-
nehmen von steigenden, 71 Prozent von unveränderten und  
10 Prozent von sinkenden Beschäftigtenzahlen ausgehen.

Die Transformation der hiesigen Wirtschaft sorgt dafür, dass 
IT-Profis nicht nur in der Kernbranche gesucht werden, sondern 
auch die sogenannten Anwenderbranchen nach gut qualifizier-
ten Fachkräften Ausschau halten. Mit der Digitalisierung verän-
dern sich Prozesse, Produkte und ganze Geschäftsmodelle in 
Unternehmen sowie in kompletten Wirtschaftszweigen – vor 
diesem Hintergrund entstehen auch neue, anspruchsvolle Jobs. 
Besonders in wertschöpfungsintensiven Bereichen wie dem 
Finanzsektor und Automobilbau, im produzierenden Gewerbe 
oder in der Logistik haben IT-Spezialisten deshalb beste Jobaus-
sichten. Zugleich sind IT-Jobs vergleichsweise sicher, weil gerade 
in allen gesellschaftlichen Bereichen die Zeichen auf beschleu-
nigte Digitalisierung gestellt werden. 

Das gilt auch und besonders in Krisenzeiten. Die Corona-Pan-
demie hat im gesamten Land einen Digitalisierungsschub aus-
gelöst: Unternehmen schickten ihre Mitarbeitenden ins Mobile-
Office oder Homeoffice, Schulen und Universitäten stellten den 
Betrieb auf digitales Lehren und Lernen um. Das war keines-
wegs eine Momentaufnahme, sondern hat Wirtschaft und Ge-
sellschaft langfristig tiefgreifend verändert – und IT-Fachkräfte 
noch begehrter gemacht.

Seit Jahren steigt die Zahl der unbesetzten Jobs und den Unter-
nehmen gelingt es nicht, den steigenden IT-Fachkräftebedarf zu 
decken. Derzeit fehlen laut einer Bitkom-Studie in Deutschlands 
Unternehmen 137.000 IT-Expertinnen und -Experten quer 
durch alle Branchen. Damit liegt die Zahl sogar über dem  
Vor-Corona-Jahr 2019 mit 124.000 unbesetzten Stellen, die 
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Bitkom e.V.

Corona-Pandemie hatte den Fachkräftemangel in den Jahren 
2020 und 2021 leicht abgemildert. Zeitgleich sagen nur noch  
8 Prozent der Unternehmen, dass das Angebot an IT-Fachkräf-
ten ausreichend ist, 74 Prozent sprechen hingegen von einem 
Fachkräfte-Mangel und 70 Prozent rechnen damit, dass sich 
der Fachkräftemangel in Zukunft verschärfen wird. „Wir erleben 
auf dem IT-Arbeitsmarkt einen strukturellen Fachkräftemangel. 
Der Mangel an IT-Fachkräften macht den Unternehmen zuneh-
mend zu schaffen und wird sich in den kommenden Jahren 
dramatisch verschärfen“, sagt Bitkom-Hauptgeschäftsführer 
Rohleder. „Der demographische Wandel führt dazu, dass  
signifikant weniger junge Menschen mit IT-Qualifikationen auf 
den Arbeitsmarkt kommen und zugleich scheiden mehr Ältere 
aus einschlägigen Berufen aus. Der Fachkräftemangel ent- 
wickelt sich zum Haupthindernis bei der digitalen Transforma-
tion.“ Im Durchschnitt bleibt eine offene Stelle für IT-Fachkräfte 
inzwischen 7,1 Monate unbesetzt. Das ist noch einmal ein  
Anstieg um gut zwei Wochen gegenüber 2021, als es durch-
schnittlich 6,6 Monate waren.

Ein großes Problem ist zudem die hohe Quote von Studien- 
abbrüchen und der Rückgang an Informatik-Studierenden.  
Im vorvergangenen Jahr haben nur noch 72.075 Menschen in 
Deutschland ein Informatik-Studium aufgenommen, das sind 
3.000 weniger als im Jahr 2020 und fast 6.000 weniger als im 
Jahr 2019. Weniger als die Hälfte schließen ihr Studium auch 
ab, lediglich 31.125 Studierende beendeten 2021 erfolgreich 
ihr Informatikstudium. 

Doch welche IT-Fachkräfte sind nach ihrem Abschluss eigentlich 
besonders begehrt? Software-Spezialisten sind laut Bitkom-Stu-
die in der Wirtschaft mit Abstand am gefragtesten. Vier von 
zehn Unternehmen (42 Prozent) mit vakanten IT-Jobs sucht 
Software-Entwicklerinnen beziehungsweise Software-Architek-
ten (15 Prozent), die etwa in den Anwenderbranchen Themen 
wie Big Data, Industrie 4.0 und Cloud Computing vorantreiben. 
Dahinter folgen IT-Anwendungsbetreuerinnen beziehungsweise 
IT-Administratoren, die von jedem fünften Unternehmen  
(19 Prozent) mit freien IT-Stellen gesucht werden. 9 Prozent 
suchen IT-Projektmanagerinnen beziehungsweise IT-Projekt- 
koordinatoren. In jeweils 6 Prozent dieser Unternehmen sind 
Stellen für Datenschutz-Profis mit IT-Qualifikationen sowie  
IT-Sicherheitsexpertinnen und -experten vakant. Außerdem 
suchen 5 Prozent nach IT-Beraterinnen und -Beraten und 4 Pro-
zent nach Data Scientists beziehungsweise Big Data Experts. 

Diese Liste zeigt, obwohl sie die Bandbreite an Berufen nicht 
vollständig abbilden kann: IT-Berufe differenzieren sich immer 
weiter aus und es entstehen immer neue Berufsbilder. Personal-
verantwortliche legen nicht nur großen Wert auf die fachliche 
Qualifikation – auch soziale und persönliche Kompetenzen 
sollten bei den Stellensuchenden nicht fehlen. Unabhängig von 
der angestrebten Position als Softwareentwickler, Systeminge-
nieurin oder IT-Berater werden von den Absolventinnen und 
Absolventen Teamfähigkeit und Kommunikationsstärke ver-
langt. Gute Englischkenntnisse sind in der Regel ebenfalls ein 
Muss. Möglichkeiten zur persönlichen Entwicklung und zum 
Einstieg in den Job bieten Wahlfächer, Praktika und studen- 
tische Arbeiten wie Bachelor- oder Masterthesis. Bei letzterem 
lohnt es sich, direkt bei dem jeweiligen Lehrstuhl nach Themen 

zu fragen, die in Kooperation mit der Wirtschaft bearbeitet 
werden. Damit kann Praxiserfahrung erlangt, aber auch ein  
berufliches Netzwerk aufgebaut werden. Viele Unternehmen 
setzen zudem auf Absolventen von dualen Studiengängen, da 
bei diesen nicht nur Fachwissen vermittelt wird, sondern auch 
die praktische Anwendung stark im Fokus steht. Praxiserfahrung 
wirkt immer positiv – und kann sogar die eine oder andere 
schlechte Note ausgleichen. Das Informatikstudium ist neben  
der IT-Ausbildung also ein klassischer Einstieg in IT-Berufe. Nach  
erfolgreichem Studienende sind außer einem guten Abschluss 
– egal ob Gastbeitrag von einer Universität, einer Fachhochschu-
le oder einer Berufsakademie – auch erste Praxiserfahrungen bei 
einer Bewerbung von Vorteil. IT-Projektmanager und IT-Beraterin-
nen bringen idealerweise betriebswirtschaftliche Kenntnisse mit.

Bei der Suchen nach IT-Fachkräften verlassen sich die Unterneh-
men laut Bitkom-Befragung nicht nur auf Stellenausschreibun-
gen (93 Prozent) und Initiativbewerbungen (97 Prozent), son-
dern versuchen auf einer Vielzahl an Kanälen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zu gewinnen. 61 Prozent übernehmen Prakti-
kantinnen oder Praktikanten, 2021 waren es erst 42 Prozent. 
31 Prozent präsentieren sich auf Karrieremessen, 22 Prozent 
setzen auf Headhunting und 21 Prozent nutzen Active Sour-
cing, also die aktive Ansprache von potenziellen Kandidatinnen 
und Kandidaten zum Beispiel in sozialen Medien. 12 Prozent 
versuchen ihren Fachkräftebedarf durch die Übernahmen freier 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in feste Anstellungsverhält-
nisse zu decken. Gleichzeitig versuchen die Unternehmen,  
die erste Bewerbung für Interessierte so einfach wie möglich  
zu gestalten. 39 Prozent setzen inzwischen auf Online-Bewer-
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bungs-Tools, 16 Prozent ermöglichen eine Bewerbung mit einem 
Klick aus einem Business-Netzwerk heraus und 13 Prozent  
nutzen eine Bewerbungs-App. Bei praktisch allen Unternehmen 
(99 Prozent) kann man sich zudem per E-Mail bewerben, aber 
auch die klassische Bewerbungsmappe auf Papier wird meist 
akzeptiert (77 Prozent). Und auch im weiteren Bewerbungs- 

prozess setzen die Unternehmen auf digitale Unterstützung. 
Jeweils rund drei Viertel nutzen zumindest teilweise Video- 
konferenzen für Bewerbungsgespräche (78 Prozent) und bauen 
einen Bewerbungspool auf (73 Prozent), um daraus künftig 
freiwerdende Stellen besetzen zu können. Die Hälfte (50 Pro-
zent) führt Tests online durch, 16 Prozent lässt online Probe-
arbeiten. Und ein Viertel (26 Prozent) beschleunigt den Prozess, 
indem der Arbeitsvertrag zunächst einmal per digitaler Signatur 

unterzeichnet wird. „Die Unternehmen bespielen beim Recrui-
ting die komplette Klaviatur. Das hilft natürlich im Einzelfall, 
den gesamtgesellschaftlichen Fachkräftemangel löst es nicht“, 
so Bitkom-Hauptgeschäftsführer Dr. Bernhard Rohleder.

Besonders für Frauen ist die Arbeitsmarktlage in der Digitalwirt-
schaft attraktiv und spannend, denn viele Unternehmen  
suchen gezielt nach weiblicher Verstärkung in ITK-Positionen. 
Laut einer Bitkom-Befragung ist unter IT-Fachkräften in IT- und 
Telekommunikationsunternehmen nur jede zwanzigste  
(5 Prozent) eine Frau. Der Frauenanteil der Belegschaft in der 
ITK-Branche insgesamt liegt 2023 mit durchschnittlich  
15 Prozent weiter auf niedrigem Niveau. Der geringe Frauen-
anteil liegt auch daran, dass sich noch immer deutlich mehr 
Jungen als Mädchen nach der Schule für eine Ausbildung oder 
ein Studium im Bereich der IT entscheiden. 

Auf der Suche nach neuen Fachkräften bemüht sich ein Groß-
teil der Digitalbranche bereits gezielt um Frauen: 92 Prozent 
der ITK-Unternehmen setzen auf speziell auf Frauen ausgerich-
tete Recruiting-Maßnahmen, um diese auf ihr Unternehmen 
aufmerksam zu machen und für sich zu gewinnen.  
Am weitesten verbreitet sind Kooperationen mit Hochschulen 
und Schulen. 61 Prozent der ITK-Unternehmen geben an,  
bereits zu kooperieren oder dies zu planen. „Die ITK-Branche 
hat erkannt, dass sie sich möglichst früh aktiv bemühen muss, 
bei jungen Frauen und Mädchen Interesse an digitalen Themen 
zu wecken. Schnuppertage wie der Girls‘ Day, aber auch  
längere Hochschulpraktika und Kooperationen mit Bildungsein-
richtungen sind dabei ein wichtiger Baustein, um authentische  
Einblicke in die digitale Arbeitswelt zu geben und mit veralte-
ten Rollenbildern aufzuräumen“, sagt Susanne Dehmel,  
Mitglied der Bitkom-Geschäftsleitung.

Viele Studierende fragen sich nach dem Informatik-Bachelor 
auch, ob sie weiterstudieren und einen Master dranhängen 
sollen. Diese Frage kann nicht pauschal beantwortet werden, 
sinnvoll ist es jedoch, sich am späteren Berufswunsch zu orien-
tieren. Wer forschungsnah arbeiten oder an der Weiterentwick-
lung komplexer Systeme mitwirken möchte, sollte einen Mas-
terabschluss anstreben. Wer eine gute Qualifikation für einen 
Jobeinstieg in der Systembetreuung sucht und sich eventuell 
erst später für eine Spezialisierung entscheiden möchte, ist mit 
einem Bachelorabschluss bestens versorgt. Die Aufteilung in 
Bachelor- und Masterstudium bietet Unentschlossenen den 
Vorteil, nach einer Praxisphase jederzeit an die Hochschule zu-
rückzukehren. Fest steht aber – gleich mit welchem Abschluss: 
Die Job-Aussichten für junge IT-Profis sind und bleiben exzellent.

KONTAKT Bitkom e.V.
Albrechtstraße 10 I 10117 Berlin
Telefon: 030 27576-0
www.bitkom.org

Bitkom e.V.
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Stadt Nürnberg

Stadt Nürnberg

Tipp: Richten Sie sich unser kostenloses Job Abo unter 
jobabo.nuernberg.de ein und erhalten Sie regelmäßig  
passende Stellenangebote zu Ihren Suchkriterien per E-Mail 
oder RSS-Feed (keine Werbung, kein Spam – versprochen).

Ist der Studienabschluss noch etwas in der Ferne?  
Dann besuchen Sie gerne unsere Infoseite für Studierende  
unter studium.nuernberg.de. Dort finden Sie Angebote die 
Stadtverwaltung auch schon während des Studiums kennen-
zulernen, sei es durch Beschäftigung als Werkstudierende,  
Praktika, Abschlussarbeiten in Kooperation mit der  
Stadt Nürnberg oder unseren Talent-Pool für Studierende.

KONTAKT

Stadt Nürnberg
Fünferplatz 2 | 90403 Nürnberg
Tel.: 0911 231-2382 | Kontaktformular
www.karriere.nuernberg.de

Eine Arbeitgeberin, viele Möglichkeiten

Die stadtweite Digitalisierungsoffensive vorantreiben, Schul-
gebäude vernetzen, nachhaltige Mobilität fördern, bedeuten-
de Bauwerke wie z.B. die Hafenbrücken in Nürnberg sanie-
ren oder als Streetworkerin bzw. Streetworker Jugendliche för-
dern. Für den Direkteinstieg nach dem Studium bietet die Stadt 
Nürnberg vielfältige Tätigkeiten und Einstiegsmöglichkeiten:  
ob im Finanzwesen, im Bereich Hoch- und Tiefbau, im Schul-
bereich, Kultur- und Sozialbereich, in der IT oder in einem  
anderen unserer fast 70 Fachbereiche bzw. Dienststellen. 

Unsere etwa 12.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind in 
mehr als 200 unterschiedlichen Berufen und Fachrichtungen 
tätig und setzen sich für die Nürnbergerinnen und Nürnberger 
ein – damit Nürnberg jeden Tag aufs Neue funktioniert.  
Sie möchten sich auch gerne für die Gemeinschaft einbringen? 

Dann werden Sie ein Teil von uns. Informieren Sie sich über un-
sere aktuellen Stellenangebote unter karriere.nuernberg.de. 

Anna (IT-Projektmanagerin)

„Als Projektmanagerin leite ich komplexe  
IT-Projekte. Dabei ist es wichtig, die Anforde-
rungen der auftraggebenden Dienststellen 
mit denen des Amts für Informationstechno-

logie abzustimmen und die Projektteams zu koordinieren.  
Ich begleite die Projekte von der Initialisierung bis hin zur  
Übergabe an den Betrieb und muss dabei einen vollumfänglichen 
Überblick behalten. Bei der Stadt Nürnberg stehen viele  
spannende Änderungen im Rahmen der Digitalisierung an,  
sodass die verschiedenen Projekte einen abwechslungsreichen  
Arbeitsalltag sicherstellen.“ Mehr Informationen über unseren  
IT-Bereich unter it-fachkraefte.nuernberg.de

Jonas (Elektroingenieur)

„Zu unseren Aufgaben gehört es die Verkehrs-
sicherheit für alle Verkehrsteilnehmenden durch 
den Funktionserhalt von 535 Lichtsignalanlagen 
sicherzustellen. Zudem sorgen wir dafür, dass 
die Nürnbergerinnen und Nürnberger nachts 

nicht im Dunkeln stehen. In der Planung, dem Bau und Unterhalt der 
technischen Anlagen der Verkehrsregelungstechnik und Straßen- 
beleuchtung gibt es stets genug spannende Aufgaben. Insbesondere 
der Dienst für die Bürgerinnen und Bürger und der Mehrwert für die 
städtische Gemeinschaft sorgen dabei für ausreichend Motivation.“ 
Mehr Informationen über unsere Aufgaben und Einstiegs- 
möglichkeiten im Bereich Ingenieurwesen finden Sie unter 
ingenieure.nuernberg.de
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bungs-Tools, 16 Prozent ermöglichen eine Bewerbung mit einem 
Klick aus einem Business-Netzwerk heraus und 13 Prozent  
nutzen eine Bewerbungs-App. Bei praktisch allen Unternehmen 
(99 Prozent) kann man sich zudem per E-Mail bewerben, aber 
auch die klassische Bewerbungsmappe auf Papier wird meist 
akzeptiert (77 Prozent). Und auch im weiteren Bewerbungs- 

prozess setzen die Unternehmen auf digitale Unterstützung. 
Jeweils rund drei Viertel nutzen zumindest teilweise Video- 
konferenzen für Bewerbungsgespräche (78 Prozent) und bauen 
einen Bewerbungspool auf (73 Prozent), um daraus künftig 
freiwerdende Stellen besetzen zu können. Die Hälfte (50 Pro-
zent) führt Tests online durch, 16 Prozent lässt online Probe-
arbeiten. Und ein Viertel (26 Prozent) beschleunigt den Prozess, 
indem der Arbeitsvertrag zunächst einmal per digitaler Signatur 

unterzeichnet wird. „Die Unternehmen bespielen beim Recrui-
ting die komplette Klaviatur. Das hilft natürlich im Einzelfall, 
den gesamtgesellschaftlichen Fachkräftemangel löst es nicht“, 
so Bitkom-Hauptgeschäftsführer Dr. Bernhard Rohleder.

Besonders für Frauen ist die Arbeitsmarktlage in der Digitalwirt-
schaft attraktiv und spannend, denn viele Unternehmen  
suchen gezielt nach weiblicher Verstärkung in ITK-Positionen. 
Laut einer Bitkom-Befragung ist unter IT-Fachkräften in IT- und 
Telekommunikationsunternehmen nur jede zwanzigste  
(5 Prozent) eine Frau. Der Frauenanteil der Belegschaft in der 
ITK-Branche insgesamt liegt 2023 mit durchschnittlich  
15 Prozent weiter auf niedrigem Niveau. Der geringe Frauen-
anteil liegt auch daran, dass sich noch immer deutlich mehr 
Jungen als Mädchen nach der Schule für eine Ausbildung oder 
ein Studium im Bereich der IT entscheiden. 

Auf der Suche nach neuen Fachkräften bemüht sich ein Groß-
teil der Digitalbranche bereits gezielt um Frauen: 92 Prozent 
der ITK-Unternehmen setzen auf speziell auf Frauen ausgerich-
tete Recruiting-Maßnahmen, um diese auf ihr Unternehmen 
aufmerksam zu machen und für sich zu gewinnen.  
Am weitesten verbreitet sind Kooperationen mit Hochschulen 
und Schulen. 61 Prozent der ITK-Unternehmen geben an,  
bereits zu kooperieren oder dies zu planen. „Die ITK-Branche 
hat erkannt, dass sie sich möglichst früh aktiv bemühen muss, 
bei jungen Frauen und Mädchen Interesse an digitalen Themen 
zu wecken. Schnuppertage wie der Girls‘ Day, aber auch  
längere Hochschulpraktika und Kooperationen mit Bildungsein-
richtungen sind dabei ein wichtiger Baustein, um authentische  
Einblicke in die digitale Arbeitswelt zu geben und mit veralte-
ten Rollenbildern aufzuräumen“, sagt Susanne Dehmel,  
Mitglied der Bitkom-Geschäftsleitung.

Viele Studierende fragen sich nach dem Informatik-Bachelor 
auch, ob sie weiterstudieren und einen Master dranhängen 
sollen. Diese Frage kann nicht pauschal beantwortet werden, 
sinnvoll ist es jedoch, sich am späteren Berufswunsch zu orien-
tieren. Wer forschungsnah arbeiten oder an der Weiterentwick-
lung komplexer Systeme mitwirken möchte, sollte einen Mas-
terabschluss anstreben. Wer eine gute Qualifikation für einen 
Jobeinstieg in der Systembetreuung sucht und sich eventuell 
erst später für eine Spezialisierung entscheiden möchte, ist mit 
einem Bachelorabschluss bestens versorgt. Die Aufteilung in 
Bachelor- und Masterstudium bietet Unentschlossenen den 
Vorteil, nach einer Praxisphase jederzeit an die Hochschule zu-
rückzukehren. Fest steht aber – gleich mit welchem Abschluss: 
Die Job-Aussichten für junge IT-Profis sind und bleiben exzellent.

KONTAKT Bitkom e.V.
Albrechtstraße 10 I 10117 Berlin
Telefon: 030 27576-0
www.bitkom.org

Bitkom e.V.

096-702_004923_geliefert_230907100800_Red.indd   4096-702_004923_geliefert_230907100800_Red.indd   4 07.09.2023   10:43:1307.09.2023   10:43:13

Job Guide Bayern ♦ Centrum Bavariae

Stadt Nürnberg

Stadt Nürnberg

Tipp: Richten Sie sich unser kostenloses Job Abo unter 
jobabo.nuernberg.de ein und erhalten Sie regelmäßig  
passende Stellenangebote zu Ihren Suchkriterien per E-Mail 
oder RSS-Feed (keine Werbung, kein Spam – versprochen).

Ist der Studienabschluss noch etwas in der Ferne?  
Dann besuchen Sie gerne unsere Infoseite für Studierende  
unter studium.nuernberg.de. Dort finden Sie Angebote die 
Stadtverwaltung auch schon während des Studiums kennen-
zulernen, sei es durch Beschäftigung als Werkstudierende,  
Praktika, Abschlussarbeiten in Kooperation mit der  
Stadt Nürnberg oder unseren Talent-Pool für Studierende.

KONTAKT

Stadt Nürnberg
Fünferplatz 2 | 90403 Nürnberg
Tel.: 0911 231-2382 | Kontaktformular
www.karriere.nuernberg.de

Eine Arbeitgeberin, viele Möglichkeiten

Die stadtweite Digitalisierungsoffensive vorantreiben, Schul-
gebäude vernetzen, nachhaltige Mobilität fördern, bedeuten-
de Bauwerke wie z.B. die Hafenbrücken in Nürnberg sanie-
ren oder als Streetworkerin bzw. Streetworker Jugendliche för-
dern. Für den Direkteinstieg nach dem Studium bietet die Stadt 
Nürnberg vielfältige Tätigkeiten und Einstiegsmöglichkeiten:  
ob im Finanzwesen, im Bereich Hoch- und Tiefbau, im Schul-
bereich, Kultur- und Sozialbereich, in der IT oder in einem  
anderen unserer fast 70 Fachbereiche bzw. Dienststellen. 

Unsere etwa 12.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind in 
mehr als 200 unterschiedlichen Berufen und Fachrichtungen 
tätig und setzen sich für die Nürnbergerinnen und Nürnberger 
ein – damit Nürnberg jeden Tag aufs Neue funktioniert.  
Sie möchten sich auch gerne für die Gemeinschaft einbringen? 

Dann werden Sie ein Teil von uns. Informieren Sie sich über un-
sere aktuellen Stellenangebote unter karriere.nuernberg.de. 

Anna (IT-Projektmanagerin)

„Als Projektmanagerin leite ich komplexe  
IT-Projekte. Dabei ist es wichtig, die Anforde-
rungen der auftraggebenden Dienststellen 
mit denen des Amts für Informationstechno-

logie abzustimmen und die Projektteams zu koordinieren.  
Ich begleite die Projekte von der Initialisierung bis hin zur  
Übergabe an den Betrieb und muss dabei einen vollumfänglichen 
Überblick behalten. Bei der Stadt Nürnberg stehen viele  
spannende Änderungen im Rahmen der Digitalisierung an,  
sodass die verschiedenen Projekte einen abwechslungsreichen  
Arbeitsalltag sicherstellen.“ Mehr Informationen über unseren  
IT-Bereich unter it-fachkraefte.nuernberg.de

Jonas (Elektroingenieur)

„Zu unseren Aufgaben gehört es die Verkehrs-
sicherheit für alle Verkehrsteilnehmenden durch 
den Funktionserhalt von 535 Lichtsignalanlagen 
sicherzustellen. Zudem sorgen wir dafür, dass 
die Nürnbergerinnen und Nürnberger nachts 

nicht im Dunkeln stehen. In der Planung, dem Bau und Unterhalt der 
technischen Anlagen der Verkehrsregelungstechnik und Straßen- 
beleuchtung gibt es stets genug spannende Aufgaben. Insbesondere 
der Dienst für die Bürgerinnen und Bürger und der Mehrwert für die 
städtische Gemeinschaft sorgen dabei für ausreichend Motivation.“ 
Mehr Informationen über unsere Aufgaben und Einstiegs- 
möglichkeiten im Bereich Ingenieurwesen finden Sie unter 
ingenieure.nuernberg.de

112722.indd   3112722.indd   3 27.07.2023   10:10:0527.07.2023   10:10:05

Die Stadt Nürnberg bietet vielfältige Einstiegsmöglichkeiten  
für Studierende und Absolventinnen bzw. Absolventen!

Werden auch Sie Teil unserer starken Gemeinschaft und bereichern 
Sie uns! Unsere aktuellen Stellenangebote finden Sie in unserem  
Stellenportal unter karriere.nuernberg.de oder erhalten Sie  
interessante Stellenangebote per Mail über unser Job Abo unter 
jobabo.nuernberg.de. Weitere interessante Angebote für  
Studierende finden Sie unter studium.nuernberg.de.

Wir freuen uns auf Sie!

Stadt Nürnberg – Eine Arbeitgeberin, viele Möglichkeiten

» karriere.nuernberg.de
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Chancengleichheit in der IT:  
Eine notwendige Entwicklung

Chancengleichheit ist ein Grundwert, der in einer modernen 
Gesellschaft unerlässlich ist. Historisch gesehen waren Frauen 
in der IT-Branche unterrepräsentiert, doch heute ändert sich 
dieses Bild zunehmend. Initiativen zur Sensibilisierung und 
Bewusstseinsbildung haben dazu beigetragen, traditionelle 
Stereotypen zu durchbrechen und Frauen zu ermutigen, in die 
IT einzusteigen. Laut dem Statistischen Bundesamt stieg der 
Frauenanteil in IT-Berufen von 15 % in 2000 auf 25 % in 2020. 
An den Universitäten schaut es so aus: Frauen entscheiden sich 
zwar nach wie vor seltener für ein Studium von MINT-Fächern 
als Männer, doch über die Jahre ist der Frauenanteil gestiegen: 

Der Chancengleichheit 
eine Chance geben

Chancengleichheit bei gleichzeitigem Fachkräftemangel das müsste doch gut zusammen- 

gehen, oder? Die IT-Branche erlebt in Deutschland einen Wandel, bei dem Frauen zuneh-

mend eine bedeutendere Rolle einnehmen. Die Herausforderungen der Chancengleichheit, 

der Fachkräftemangel und gezielte Förderprogramme prägen dieses dynamische Szenario. 

Insbesondere für Studierende eröffnet sich ein vielfältiges Spektrum an Möglichkeiten und 

eine inspirierende Perspektive. 

BITMi

Lag er 2001 noch bei 30,8 %, so betrug er 2021 bereits  
34,5 %. In Informatik lag der Frauenanteil unter den Studien-
anfängerinnen und Studienanfängern bei 21,8 %. [1]

Unternehmen setzen vermehrt auf inklusive Unternehmens-
kulturen, die Diversität schätzen und fördern. Eine Bitkom-
Umfrage [2] hat ergeben, dass in deutschen IT-Unternehmen 
durchschnittlich nur 17 % der angestellten Fachkräfte Frauen 
sind. Doch die Branche hat sich hohe Ziele gesteckt:  
In den kommenden Jahren soll jede vierte IT-Stelle in  
Deutschland mit einer Frau besetzt sein. Dies ist zweifellos ein 
Fortschritt, aber es gibt noch Raum für weiteres Wachstum.  
Es ist jedoch ermutigend zu sehen, wie sich die Branche  
allmählich öffnet.

https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2023/01/PD23_N004_213.html
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KONTAKT
Bundesverband IT-Mittelstand e.V. (BITMi)
Lydia Schauß
Marketingmanagerin
E-Mail: kontakt@bitmi.de
www.bitmi.de

BITMi

Fachkräftemangel in der IT: Frauen als Lösung

Der anhaltende Fachkräftemangel in der IT-Branche ist ein 
drängendes Problem. Hier kommen Frauen ins Spiel, da sie ein 
wertvolles Potential sind, um diese Lücke zu schließen.  
Auch sind gemischte Teams innovativer und leistungsfähiger. 
Frauen bringen vielfältige Perspektiven und Herangehens- 
weisen ein, die zu kreativen Lösungen führen können. Es ist 
also nicht nur eine Frage der Gleichberechtigung, sondern auch 
der wirtschaftlichen Vernunft, Frauen in der IT zu fördern.

Gezielte Projekte: FEMtential – Weibliche Potentiale 
im IT-Mittelstand fördern 

Förderprogramme sind eine Möglichkeit, den Weg für Frauen 
in der IT zu ebnen. So gibt es beim Bundesverband IT-Mittel-
stand e.V. (BITMi), der mit über 2.500 Mitgliedsunternehmen 
einen direkten Draht zur IT-Branche hat und Zukunftsthemen 
in Projekten angeht, FEMtential. Das Projekt fokussiert sich 
auf Fachkräftegewinnung, -bindung und -entwicklung, ins-
besondere in Bezug auf weibliche Fachkräfte. Ziel ist es, den 
beteiligten Unternehmen einen echten Mehrwert bezüglich 
Fachkräftebindung zu bieten und ihnen dabei zu helfen, eine 
Vorreiterrolle im Bereich Chancengleichheit einzunehmen und 
die Teamkultur bei sich zu stärken. 83 % der Unternehmen 
sagen aus, dass sie gern mehr Frauen im IT-Bereich beschäftigen 
möchten. 

Fazit: Eine vielversprechende Zukunft  
für Frauen in der IT

Die IT-Branche in Deutschland befindet sich in einem spannen-
den Wandel, in dem Frauen eine zunehmend wichtige Rolle 
spielen. Diversität in Unternehmen schafft Mehrwert und eine 
vielversprechende Zukunft. Doch sollte der Wandel ein paar 
Mbits zulegen, wenn Deutschland als Innovationsstandort nicht 
abgehängt werden will. Studierende haben die Gelegenheit, 

Literatur 

[1] https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2023/01/PD23_
N004_213.html

2] https://www.bitkom.org/sites/main/files/2022-03/Bitkom-Charts%20Frauen%20
in%20der%20ITK%2007%2003%202022.pdf

Bundesverband IT-Mittelstand e.V. (BITMi)

von diesen Entwicklungen zu profitieren und eine Branche mit-
zugestalten, die vielfältiger, innovativer und inklusiver ist denn 
je zuvor. 

www.bitmi.de 
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die ich nun bei GROB im Bereich Batterie- & Brennstoff- 
zelle arbeite, mehr zu Batterietechnik & Prozessentwicklung  
gelernt als zuvor in meinem Studium. Durch die praktische  
Anwendung lernt man einfach viel schneller und bekommt 
auch einen tieferen Einblick in die entsprechenden Bereiche.

Was begeistert dich besonders an  
deiner Tätigkeit als Werkstudent im Bereich  
Elektromobilität?

Die Faszination für den Bereich Elektromobilität ergibt sich  
für mich aus dem hohen Maß an Komplexität, welche durch 
die Kombination zahlreicher hochtechnologischer Bauteile  
entsteht. Bei der Entwicklung neuer Anlagen, verändert sich 
mein Aufgabengebiet von Woche zu Woche, was Langeweile 
definitiv ausschließt. Jeder Tag hält neue Herausforderungen  
bereit und macht meine Arbeit daher äußerst spannend und 
abwechslungsreich.

Welche Herausforderungen  
gab es bisher in deinem Arbeitsumfeld?

Es gibt viel Neues zu lernen und viele Kollegen kennenzu- 
lernen, was gerade am Anfang einer neuen Stelle natürlich  
etwas überwältigend wirkt. Ich habe mich dennoch schnell  
zurechtgefunden und wurde bei etwaigen Fragen von den  
Kollegen immer unterstützt. Ansonsten ist gleichzeitig nichts 
und alles eine Herausforderung. Jede Woche gibt es neue  
Aufgaben, die man zuvor noch nie gemacht hat, was allerdings 
schlicht Teil der Entwicklung ist. Auch dieser Aspekt gefällt mir 
sehr gut, da man sich so kontinuierlich neue Kompetenzen  
aneignen kann.

GROB-WERKE GmbH & Co. KG

Wie wurdest du auf GROB und die Stelle  
als Werkstudent aufmerksam?

In der näheren Umgebung ist GROB sehr bekannt.  
Durch Bekannte hatte ich vor meiner Bewerbung bei GROB  
bereits viel Positives über das Unternehmen gehört. Zudem ist 
GROB im Umkreis eine der wenigen Firmen, welche für Elektro-
technikstudenten Werkstudentenjobs im Bereich Elektromobili-
tät, Batterie und Brennstoffzelle anbietet.

Könntest du uns einen Einblick in dein Aufgaben-
gebiet geben bzw. uns deine Werkstudententätig-
keit kurz vorstellen?

Von Anfang an war ich viel im Batterielabor tätig und habe die 
Applikationsingenieure bei verschiedensten Versuchen unter-
stützt. Elektrische Messungen, Testen von Vorrichtungen und 
Maschinen sowie das Laminieren von Batteriemonozellen an-
hand verschiedener Parameter gehören zu meinen Aufgaben. 
Zusätzlich unterstütze ich das Team an den Pilotanlagen für  
Lamination und Z-Falten in unterschiedlichen Themen, die im 
Rahmen der Entwicklung anfallen. Des Weiteren umfasst mein 
Aufgabengebiet auch wirtschaftliche Themen, wie das Durch-
führen einer Total Cost of Ownership Analyse.

Du machst gerade deinen Master in Elektrotechnik 
mit dem Schwerpunkt erneuerbare Energien.  
Konntest du dein Wissen aus dem Studium bereits 
in der Praxis umsetzen?

In gewissen Bereichen konnte ich mein Wissen auf jeden  
Fall anwenden, ja. Allerdings habe ich in den 4 Monaten,  

EINTAUCHEN IN DIE WELT DER  
ELEKTROMOBILITÄT BEI GROB
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KONTAKT

GROB-WERKE GmbH & Co. KG
Industriestraße 4 | 87719 Mindelheim
Tel.: 08261 996-0 | info@de.grobgroup.com
www.grobgroup.com

GROB-WERKE GmbH & Co. KG

Welchen Mehrwert siehst du bei deiner  
Werkstudententätigkeit für dich persönlich?

Durch meine Werkstudententätigkeit habe ich eine  
Menge gelernt, insbesondere in den Bereichen Batterie- 
produktion und Anlagenentwicklung. Die Erfahrungen,  
die ich bisher gesammelt habe, waren äußerst bereichernd.  
Dank dieser Tätigkeit kann ich mein Studium problemlos  
finanzieren und freue mich darüber, im Anschluss direkt in  
eine Festanstellung als Applikationsingenieur bei GROB  
übernommen zu werden.

Würdest du anderen Studenten GROB  
weiterempfehlen? Wenn ja, warum?

Da die Firma GROB sehr groß ist, kann ich nur für meine  
Abteilung sprechen, welche ich auf jeden Fall weiterempfehlen 
würde und werde. Sowohl für Applikation als auch Konstrukti-
on gibt es stets spannende Aufgaben, eben auch für Studenten, 
und das Team ist super. Man kann aktiv am Geschehen rund um 
die Entwicklung teilhaben und wird sehr gut integriert.
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die ich nun bei GROB im Bereich Batterie- & Brennstoff- 
zelle arbeite, mehr zu Batterietechnik & Prozessentwicklung  
gelernt als zuvor in meinem Studium. Durch die praktische  
Anwendung lernt man einfach viel schneller und bekommt 
auch einen tieferen Einblick in die entsprechenden Bereiche.

Was begeistert dich besonders an  
deiner Tätigkeit als Werkstudent im Bereich  
Elektromobilität?

Die Faszination für den Bereich Elektromobilität ergibt sich  
für mich aus dem hohen Maß an Komplexität, welche durch 
die Kombination zahlreicher hochtechnologischer Bauteile  
entsteht. Bei der Entwicklung neuer Anlagen, verändert sich 
mein Aufgabengebiet von Woche zu Woche, was Langeweile 
definitiv ausschließt. Jeder Tag hält neue Herausforderungen  
bereit und macht meine Arbeit daher äußerst spannend und 
abwechslungsreich.

Welche Herausforderungen  
gab es bisher in deinem Arbeitsumfeld?

Es gibt viel Neues zu lernen und viele Kollegen kennenzu- 
lernen, was gerade am Anfang einer neuen Stelle natürlich  
etwas überwältigend wirkt. Ich habe mich dennoch schnell  
zurechtgefunden und wurde bei etwaigen Fragen von den  
Kollegen immer unterstützt. Ansonsten ist gleichzeitig nichts 
und alles eine Herausforderung. Jede Woche gibt es neue  
Aufgaben, die man zuvor noch nie gemacht hat, was allerdings 
schlicht Teil der Entwicklung ist. Auch dieser Aspekt gefällt mir 
sehr gut, da man sich so kontinuierlich neue Kompetenzen  
aneignen kann.

GROB-WERKE GmbH & Co. KG

Wie wurdest du auf GROB und die Stelle  
als Werkstudent aufmerksam?

In der näheren Umgebung ist GROB sehr bekannt.  
Durch Bekannte hatte ich vor meiner Bewerbung bei GROB  
bereits viel Positives über das Unternehmen gehört. Zudem ist 
GROB im Umkreis eine der wenigen Firmen, welche für Elektro-
technikstudenten Werkstudentenjobs im Bereich Elektromobili-
tät, Batterie und Brennstoffzelle anbietet.

Könntest du uns einen Einblick in dein Aufgaben-
gebiet geben bzw. uns deine Werkstudententätig-
keit kurz vorstellen?

Von Anfang an war ich viel im Batterielabor tätig und habe die 
Applikationsingenieure bei verschiedensten Versuchen unter-
stützt. Elektrische Messungen, Testen von Vorrichtungen und 
Maschinen sowie das Laminieren von Batteriemonozellen an-
hand verschiedener Parameter gehören zu meinen Aufgaben. 
Zusätzlich unterstütze ich das Team an den Pilotanlagen für  
Lamination und Z-Falten in unterschiedlichen Themen, die im 
Rahmen der Entwicklung anfallen. Des Weiteren umfasst mein 
Aufgabengebiet auch wirtschaftliche Themen, wie das Durch-
führen einer Total Cost of Ownership Analyse.

Du machst gerade deinen Master in Elektrotechnik 
mit dem Schwerpunkt erneuerbare Energien.  
Konntest du dein Wissen aus dem Studium bereits 
in der Praxis umsetzen?

In gewissen Bereichen konnte ich mein Wissen auf jeden  
Fall anwenden, ja. Allerdings habe ich in den 4 Monaten,  

EINTAUCHEN IN DIE WELT DER  
ELEKTROMOBILITÄT BEI GROB
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KONTAKT

GROB-WERKE GmbH & Co. KG
Industriestraße 4 | 87719 Mindelheim
Tel.: 08261 996-0 | info@de.grobgroup.com
www.grobgroup.com

GROB-WERKE GmbH & Co. KG

Welchen Mehrwert siehst du bei deiner  
Werkstudententätigkeit für dich persönlich?

Durch meine Werkstudententätigkeit habe ich eine  
Menge gelernt, insbesondere in den Bereichen Batterie- 
produktion und Anlagenentwicklung. Die Erfahrungen,  
die ich bisher gesammelt habe, waren äußerst bereichernd.  
Dank dieser Tätigkeit kann ich mein Studium problemlos  
finanzieren und freue mich darüber, im Anschluss direkt in  
eine Festanstellung als Applikationsingenieur bei GROB  
übernommen zu werden.

Würdest du anderen Studenten GROB  
weiterempfehlen? Wenn ja, warum?

Da die Firma GROB sehr groß ist, kann ich nur für meine  
Abteilung sprechen, welche ich auf jeden Fall weiterempfehlen 
würde und werde. Sowohl für Applikation als auch Konstrukti-
on gibt es stets spannende Aufgaben, eben auch für Studenten, 
und das Team ist super. Man kann aktiv am Geschehen rund um 
die Entwicklung teilhaben und wird sehr gut integriert.
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Fasziniert von E-Mobilität? Wir auch.

Jetzt Praxiserfahrung sammeln.
Werde Student bei GROB! 

Enter the world 
of highly-innovative 
production and 
automation systems

• Praktika in unterschiedlichen Unternehmensbereichen
• Werkstudententätigkeit
• Abschlussarbeiten mit spannenden Themen
•  Unterschiedliche Möglichkeiten zum Berufseinstieg

(Direkteinstieg, Traineeprogramm, Qualifi zierungsprogramm) 

Benefi ts bei GROB 
•  Verantwortungsvolles und spannendes Aufgabengebiet
•  Förderung durch das GROB-Studentenprogramm
•  Einblicke in ein internationales Arbeitsumfeld
•  Attraktive Vergütung

Als Familienunternehmen mit lokalen Wurzeln und weltweiten Standorten glau-
ben wir vor allem an unsere Mitarbeiter – sie sind das Rückgrat unseres Unter-
nehmens, unser größter Erfolgsfaktor und gestaltende Kraft. Sei mit dabei. 
karriere.grobgroup.com 
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Software makes 
the world go ’round

Drei Universitäten, ein Studiengang, beste Bedingungen: Der Elitestudiengang Software  
Engineering ist ein außergewöhnlicher Masterstudiengang im Bereich Informatik, der von 
der Universität Augsburg, der Technischen Universität München und der Ludwig-Maxi- 
milians-Universität München gemeinsam als Teil des Elitenetzwerks Bayern angeboten wird. 
Der Studiengang richtet sich an Gestalter zukünftiger IT-Systeme und Softwarelösungen.  
Er bietet kleine Jahrgänge, individuelle Betreuung, eigene Vorlesungen und eine enge Ver-
bindung mit Industrie und Praxis.

Universität Augsburg

Software durchdringt heute alle Lebensbereiche unserer Gesell-
schaft und ist einer der wichtigen Innovationsfaktoren für  
Technik, Industrie, Forschung und Entwicklung. Die Bedeutung 
von Software wird in den nächsten Jahren eher noch zuneh-
men. Ob im Automobilbau, Flugzeugbau, Mechatronik oder 
Maschinenbau: Software hält die Systeme zusammen und ist 
der Ausgangspunkt für viele innovative Produkte. Auch in der 
Unternehmens-IT spielt Software die entscheidende Rolle. In 
global agierenden Wirtschaftsunternehmen, im Finanz- und 
Dienstleistungssektor entscheiden verteilte Softwarearchitek-
turen über funktionierende Geschäftsprozesse und bestimmen 
den Geschäftserfolg mit. Daher ist Software Engineering eine 
Schlüsseldisziplin für die Wirtschaft der Zukunft und die Ent-
wicklung unserer Gesellschaft. Fragen der Beherrschbarkeit und 
Qualität komplexer Systeme, Vertrauenswürdigkeit und Sicher-
heit, der Umgang mit hochskalierenden Informationssystemen 
und die Mensch-Computer-Interaktion sind wichtige Heraus-
forderungen der Zukunft.

Im Elitestudiengang Software Engineering im Elitenetzwerk 
Bayern bündeln drei Universitäten ihre Softwarekompetenz, um 
die Studierenden auf diese Herausforderungen vorzubereiten. 

Der Studiengang wird federführend von der Universität Augsburg 
in Kooperation mit der Technischen Universität München und der 
Ludwig-Maximilians-Universität München durchgeführt und wen-
det sich an besonders leistungsfähige und -willige Studierende 
der Informatik und verwandter Fächer, die sich in ihrem Master-
studium im Bereich Software Engineering vertiefen wollen. 

Das Ziel des Elitestudiengangs Software Engineering ist es,  
hervorragende Studierende für die leading-edge Bereiche der 
Softwaretechnik auszubilden. Die Absolventen sollen den  
Herausforderungen der Zukunft nicht nur gewachsen sein, 
sondern zukünftige Trends und Entwicklungen aktiv mitgestal-
ten können. Der Studiengang zeichnet sich durch eng betreute 
fachliche Lehre, die Vermittlung von überfachlichen Schlüssel-
kompetenzen sowie durch die Verbindung von Theorie und 
Praxis durch die Integration von Firmenpartnern aus.  
Der Studiengang fokussiert auf die zentralen Kenntnisse und 
Methoden des Software Engineering. Die wissenschaftliche 
Ausbildung erfolgt sehr nah am Stand der Forschung, ist aber 
stets praxisbezogen und anwendungsorientiert. Die klassischen  
Lehrveranstaltungen werden ergänzt durch Gastvorträge inter-
nationaler Spitzenforscher und von Vertretern der Industrie.

Der Masterstudiengang Software Engineering

S O F T W A R E  E N G I N E E R I N G  
E l i t e  G r a d u a t e  P r o g r a m  
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Universität Augsburg

Der Studiengang ist so konzipiert, dass die Absolventen unter 
Anwendung aktueller und zukünftiger Techniken Tätigkeiten in 
Anforderungsanalyse, Architekturentwicklung, Anwendungsde-
sign und Qualitätssicherung selbständig und ergebnisorientiert 
ausüben können. Die Arbeit in Projektteams spielt im  
Elitestudiengang eine wichtige Rolle. Der Studiengang umfasst 
fünf Themenbereiche, die zusammen die zentralen Aspekte des 
modernen Software Engineerings bilden:

	■ Softwaretechnik, also die Prinzipien und Methoden  
zur ingenieurmäßigen Entwicklung großer Systeme
	■ Formale Methoden, als fundamentale Techniken zur  
Entwicklung zuverlässiger Systeme für sicherheitskritische 
Aufgaben
	■ Datenbanken, als zentraler Bestandteil der meisten  
größeren Softwaresysteme
	■ Verteilte Systeme, als Grundlage moderner Software- 
architekturen, die stark auf die Verteilung von Aufgaben 
setzen werden
	■ Human-Computer-Interaction, als die Grundlage für die  
Entwicklung benutzbarer Software und die Entwicklung 
neuer Wege zur Interaktion zwischen Mensch und Maschine

Darüber hinaus werden aktuelle Themen wie Künstliche  
Intelligenz, Data Science und selbstorganisierende Systeme in 
eigenen Lehrveranstaltungen behandelt.

Das Studium bereitet auf das breite Aufgabenspektrum von 
Software-Architekten, Technologieexperten und Entscheidern 
vor. Der Studiengang fördert neben der fachlichen Ausbildung 
vor allem:

	■ Abstraktions- und Analysefähigkeit
	■ Systematisches Arbeiten
	■ Methodenkompetenz
	■ Problemverständnis und Kundenorientierung
	■ Qualitätsorientierung
	■ Unternehmerisches Denken

Neben der Vermittlung von Methoden und Techniken des  
Software Engineering bietet das Studienprogramm auch den 
wichtigen Blick in die Praxis, durch Projekte, die ins Studium 
integriert sind, Vorträge von Praktikern und durch ein  
mehrwöchiges Praktikum in einem führenden Unternehmen. 
Die Ausbildung wird durch Soft Skill-Seminare abgerundet, in 
denen die Teilnehmer in verschiedenen überfachlichen Berei-
chen geschult werden, von Präsentation und Moderation über 
Kreativitäts- und Ideenworkshops bis zur interkulturellen Kom-
munikation, dem Arbeiten in Teams und Führungskompetenz.

Der Studiengang bietet alle Vorlesungen, Seminare, Projekte 
und Workshops exklusiv für die Studierenden des Elitestudien-
gangs an. Die Studierenden profitieren also von intensiver  
Betreuung und der Arbeit in kleinen Gruppen. Die kleine Jahr-
gangsgröße von ca. 20 Studierenden erlaubt aktivere Lehrver-
anstaltungen und neue Lehrformen.

Die enge Partnerschaft mit führenden IT-Unternehmen – unter 
anderem BMW, Siemens und Oracle – ermöglicht weitere  
außergewöhnliche Angebote für die Studierenden: Sie werden 

von jeweils einem Professor als Wissenschaftsmentor und  
einem Vertreter eines Partnerunternehmens als Industriementor 
durch den Studiengang begleitet. Die Partnerunternehmen 
bieten den Studierenden Praktikumsplätze in spannenden  
und anspruchsvollen Projekten und machen Angebote für die  
Erstellung der Masterarbeit im vierten Semester an Standorten 
im In- und Ausland. Auslandsaufenthalte sind darüber hinaus 
auch im Rahmen von Kooperationen mit Forschungsinstituten 
möglich, beispielsweise dem MIT in Cambridge (Massachusetts, 
USA), dem NII in Tokio (Japan) und Data61 in Sydney  
(Australien).

Der Masterstudiengang Software Engineering qualifiziert für 
Karrieren in der Softwareindustrie und in softwareintensiven 
Bereichen anderer Industrien. Die Berufschancen der Absolven-
ten sind hervorragend. Sie arbeiten als Technologieexperten 
oder Entscheidungsträger an verantwortungsvollen Aufgaben 
aus der Softwareentwicklung, -architektur und -Qualitätssi-
cherung, Informationsmanagement, Projektmanagement und 
der strategischen IT-Planung. Der Studiengang eröffnet sowohl 
wissenschaftliche Karrieren – rund die Hälfte der Absolventen 
promoviert – als auch exzellente Berufschancen in der  
Industrie: Die Absolventen gründen eigene Unternehmen oder 
arbeiten bei großen Softwarekonzernen wie Google, Oracle 
und SAP, Softwaredienstleistern wie Capgemini oder in der 
Softwareentwicklung in anderen Branchen, beispielsweise  
bei BMW.

KONTAKT Dr. Dominik Haneberg
Koordinator des Elitestudiengangs  
Software Engineering
Institut für Software- und Systems- 
Engineering
Universität Augsburg
86135 Augsburg
Tel.: 0821 598-2178
E-Mail: elite-se@uni-augsburg.de
www.studieren.se
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Software makes 
the world go ’round

Drei Universitäten, ein Studiengang, beste Bedingungen: Der Elitestudiengang Software  
Engineering ist ein außergewöhnlicher Masterstudiengang im Bereich Informatik, der von 
der Universität Augsburg, der Technischen Universität München und der Ludwig-Maxi- 
milians-Universität München gemeinsam als Teil des Elitenetzwerks Bayern angeboten wird. 
Der Studiengang richtet sich an Gestalter zukünftiger IT-Systeme und Softwarelösungen.  
Er bietet kleine Jahrgänge, individuelle Betreuung, eigene Vorlesungen und eine enge Ver-
bindung mit Industrie und Praxis.

Universität Augsburg

Software durchdringt heute alle Lebensbereiche unserer Gesell-
schaft und ist einer der wichtigen Innovationsfaktoren für  
Technik, Industrie, Forschung und Entwicklung. Die Bedeutung 
von Software wird in den nächsten Jahren eher noch zuneh-
men. Ob im Automobilbau, Flugzeugbau, Mechatronik oder 
Maschinenbau: Software hält die Systeme zusammen und ist 
der Ausgangspunkt für viele innovative Produkte. Auch in der 
Unternehmens-IT spielt Software die entscheidende Rolle. In 
global agierenden Wirtschaftsunternehmen, im Finanz- und 
Dienstleistungssektor entscheiden verteilte Softwarearchitek-
turen über funktionierende Geschäftsprozesse und bestimmen 
den Geschäftserfolg mit. Daher ist Software Engineering eine 
Schlüsseldisziplin für die Wirtschaft der Zukunft und die Ent-
wicklung unserer Gesellschaft. Fragen der Beherrschbarkeit und 
Qualität komplexer Systeme, Vertrauenswürdigkeit und Sicher-
heit, der Umgang mit hochskalierenden Informationssystemen 
und die Mensch-Computer-Interaktion sind wichtige Heraus-
forderungen der Zukunft.

Im Elitestudiengang Software Engineering im Elitenetzwerk 
Bayern bündeln drei Universitäten ihre Softwarekompetenz, um 
die Studierenden auf diese Herausforderungen vorzubereiten. 

Der Studiengang wird federführend von der Universität Augsburg 
in Kooperation mit der Technischen Universität München und der 
Ludwig-Maximilians-Universität München durchgeführt und wen-
det sich an besonders leistungsfähige und -willige Studierende 
der Informatik und verwandter Fächer, die sich in ihrem Master-
studium im Bereich Software Engineering vertiefen wollen. 

Das Ziel des Elitestudiengangs Software Engineering ist es,  
hervorragende Studierende für die leading-edge Bereiche der 
Softwaretechnik auszubilden. Die Absolventen sollen den  
Herausforderungen der Zukunft nicht nur gewachsen sein, 
sondern zukünftige Trends und Entwicklungen aktiv mitgestal-
ten können. Der Studiengang zeichnet sich durch eng betreute 
fachliche Lehre, die Vermittlung von überfachlichen Schlüssel-
kompetenzen sowie durch die Verbindung von Theorie und 
Praxis durch die Integration von Firmenpartnern aus.  
Der Studiengang fokussiert auf die zentralen Kenntnisse und 
Methoden des Software Engineering. Die wissenschaftliche 
Ausbildung erfolgt sehr nah am Stand der Forschung, ist aber 
stets praxisbezogen und anwendungsorientiert. Die klassischen  
Lehrveranstaltungen werden ergänzt durch Gastvorträge inter-
nationaler Spitzenforscher und von Vertretern der Industrie.

Der Masterstudiengang Software Engineering

S O F T W A R E  E N G I N E E R I N G  
E l i t e  G r a d u a t e  P r o g r a m  
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Universität Augsburg

Der Studiengang ist so konzipiert, dass die Absolventen unter 
Anwendung aktueller und zukünftiger Techniken Tätigkeiten in 
Anforderungsanalyse, Architekturentwicklung, Anwendungsde-
sign und Qualitätssicherung selbständig und ergebnisorientiert 
ausüben können. Die Arbeit in Projektteams spielt im  
Elitestudiengang eine wichtige Rolle. Der Studiengang umfasst 
fünf Themenbereiche, die zusammen die zentralen Aspekte des 
modernen Software Engineerings bilden:

	■ Softwaretechnik, also die Prinzipien und Methoden  
zur ingenieurmäßigen Entwicklung großer Systeme
	■ Formale Methoden, als fundamentale Techniken zur  
Entwicklung zuverlässiger Systeme für sicherheitskritische 
Aufgaben
	■ Datenbanken, als zentraler Bestandteil der meisten  
größeren Softwaresysteme
	■ Verteilte Systeme, als Grundlage moderner Software- 
architekturen, die stark auf die Verteilung von Aufgaben 
setzen werden
	■ Human-Computer-Interaction, als die Grundlage für die  
Entwicklung benutzbarer Software und die Entwicklung 
neuer Wege zur Interaktion zwischen Mensch und Maschine

Darüber hinaus werden aktuelle Themen wie Künstliche  
Intelligenz, Data Science und selbstorganisierende Systeme in 
eigenen Lehrveranstaltungen behandelt.

Das Studium bereitet auf das breite Aufgabenspektrum von 
Software-Architekten, Technologieexperten und Entscheidern 
vor. Der Studiengang fördert neben der fachlichen Ausbildung 
vor allem:

	■ Abstraktions- und Analysefähigkeit
	■ Systematisches Arbeiten
	■ Methodenkompetenz
	■ Problemverständnis und Kundenorientierung
	■ Qualitätsorientierung
	■ Unternehmerisches Denken

Neben der Vermittlung von Methoden und Techniken des  
Software Engineering bietet das Studienprogramm auch den 
wichtigen Blick in die Praxis, durch Projekte, die ins Studium 
integriert sind, Vorträge von Praktikern und durch ein  
mehrwöchiges Praktikum in einem führenden Unternehmen. 
Die Ausbildung wird durch Soft Skill-Seminare abgerundet, in 
denen die Teilnehmer in verschiedenen überfachlichen Berei-
chen geschult werden, von Präsentation und Moderation über 
Kreativitäts- und Ideenworkshops bis zur interkulturellen Kom-
munikation, dem Arbeiten in Teams und Führungskompetenz.

Der Studiengang bietet alle Vorlesungen, Seminare, Projekte 
und Workshops exklusiv für die Studierenden des Elitestudien-
gangs an. Die Studierenden profitieren also von intensiver  
Betreuung und der Arbeit in kleinen Gruppen. Die kleine Jahr-
gangsgröße von ca. 20 Studierenden erlaubt aktivere Lehrver-
anstaltungen und neue Lehrformen.

Die enge Partnerschaft mit führenden IT-Unternehmen – unter 
anderem BMW, Siemens und Oracle – ermöglicht weitere  
außergewöhnliche Angebote für die Studierenden: Sie werden 

von jeweils einem Professor als Wissenschaftsmentor und  
einem Vertreter eines Partnerunternehmens als Industriementor 
durch den Studiengang begleitet. Die Partnerunternehmen 
bieten den Studierenden Praktikumsplätze in spannenden  
und anspruchsvollen Projekten und machen Angebote für die  
Erstellung der Masterarbeit im vierten Semester an Standorten 
im In- und Ausland. Auslandsaufenthalte sind darüber hinaus 
auch im Rahmen von Kooperationen mit Forschungsinstituten 
möglich, beispielsweise dem MIT in Cambridge (Massachusetts, 
USA), dem NII in Tokio (Japan) und Data61 in Sydney  
(Australien).

Der Masterstudiengang Software Engineering qualifiziert für 
Karrieren in der Softwareindustrie und in softwareintensiven 
Bereichen anderer Industrien. Die Berufschancen der Absolven-
ten sind hervorragend. Sie arbeiten als Technologieexperten 
oder Entscheidungsträger an verantwortungsvollen Aufgaben 
aus der Softwareentwicklung, -architektur und -Qualitätssi-
cherung, Informationsmanagement, Projektmanagement und 
der strategischen IT-Planung. Der Studiengang eröffnet sowohl 
wissenschaftliche Karrieren – rund die Hälfte der Absolventen 
promoviert – als auch exzellente Berufschancen in der  
Industrie: Die Absolventen gründen eigene Unternehmen oder 
arbeiten bei großen Softwarekonzernen wie Google, Oracle 
und SAP, Softwaredienstleistern wie Capgemini oder in der 
Softwareentwicklung in anderen Branchen, beispielsweise  
bei BMW.

KONTAKT Dr. Dominik Haneberg
Koordinator des Elitestudiengangs  
Software Engineering
Institut für Software- und Systems- 
Engineering
Universität Augsburg
86135 Augsburg
Tel.: 0821 598-2178
E-Mail: elite-se@uni-augsburg.de
www.studieren.se
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KONTAKT

Kurtz Holding GmbH & Co. Beteiligungs GmbH
Frankenstraße 2 | 97892 Kreuzwertheim
Tel.: 09342 807-0
www.kurtzersa.de

das Additive Manufacturing. Mit der Übernahme von Schiller 
Automation hat Kurtz Ersa im November 2021 gezielt seine 
Sparte für Automationslösungen ausgebaut. Damit zählt die 
zentrale Anlaufstelle für Automatisierungskompetenz jetzt  
200 Köpfe und verfügt über die nötige Human Power für ganz-
heitliche Turnkey-Lösungen und innovative Systemintegration 
in puncto Automation.

Innovative Technologie-Trends gesetzt

Unter permanentem Hochdruck hat Kurtz Ersa im letzten  
Geschäftsjahr Projekte rund um den Globus realisiert und  
Technologie-Trends in den drei Geschäftsfeldern „Electronics 
Production Equipment“, „Moulding Machines“ und  
„Automation“ gesetzt. Erfolgsfaktoren waren dabei einmal 
mehr leistungsstarke Technologien und Systeme auf der einen, 
motivierte und qualifizierte Mitarbeitende auf der anderen  
Seite. 

Als Innovations- und Technologieführer in unterschiedlichsten 
Bereichen – Weltmarktführer bei Schaumstoffmaschinen,  
Technologieführer für Niederdruckgießmaschinen, Nr.1-System-
anbieter für die Elektronikfertigung mit dem umfassendsten 
Produktspektrum – strebt Kurtz Ersa auch für 2023 weiter 
nachhaltiges Wachstum kombiniert mit einem starken Umsatz-
ergebnis an. Zur Erreichung seiner ambitionierten Ziele benötigt 
das Kurtz Ersa-Team jede Menge engagierte und qualifizierte 

Unterstützung – bei attraktiven Arbeitskonditionen in einem 
familienfreundlichen Arbeitsumfeld. Steigen Sie jetzt ein, das 
Kurtz Ersa-Team und viele spannende Herausforderungen  
warten auf Sie!
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Bei Kurtz Ersa steht der Mensch im Mittelpunkt. Unsere  
Beschäftigten realisieren engagiert und kompetent in flexiblen 
Teams die jeweils beste und zugleich nachhaltige Produktions-
lösung für unsere Kunden weltweit. Als Maschinenbauer mit 
höchster Prozesskompetenz in den Geschäftsfeldern  
„Electronics Production Equipment“ (Elektronikfertigung), 
„Moulding Machines“ (Gießerei- und Schaumstoffmaschinen) 
sowie „Automation“ setzen wir unter dem Motto GLOBAL. 
AHEAD. SUSTAINABLE. auf nachhaltiges Wachstum mittels 
digitalisierter Prozesse und einer verzahnten Produktion. 

In einem herausfordernden wirtschaftlichen Umfeld ist es dem 
Kurtz Ersa-Konzern gelungen, 2022 einen Rekordumsatz von 

360 Millionen Euro zu erzielen. Basis dafür waren, wie in den 
Jahren zuvor, permanente Innovationen in allen Technologien 
und Prozessen. Die Stärke auf systemischer Seite benötigt ein 
Pendant auf menschlicher Ebene, um Projekte weltweit erfolg-
reich umzusetzen. Dazu sind weltweit 1.500 qualifizierte  
Kurtz Ersa-Beschäftigte im Einsatz, die sich engagiert ins mittel-
ständische Familienunternehmen einbringen, gemeinsam an 
einem Strang ziehen und als ONE FAMILY agieren.

Als regional verwurzeltes Familienunternehmen mit fast 
250-jähriger Erfolgsgeschichte stehen wir in der Tradition des 
Eisenhammers in Hasloch – einer einfachen Hammerschmiede, 
die heute über den letzten funktionalen Aufwerferhammer im 
Spessart verfügt und Zentrum des konzerneigenen Hammer-
museums ist. Daraus ist im Lauf vieler Jahre und Jahrzehnte der 
heutige Maschinenbauer entstanden, der weltweit 20 Ver-
triebsstandorte und ein leistungsstarkes Vertriebsnetz in über 
90 Ländern unterhält. Alle unsere Einzelunternehmen folgen 
der Kurtz Ersa-Nachhaltigkeitsstrategie, durch die der Konzern 
eine CO2-Neutralität bis 2029 anstrebt. Dazu ist die Expertise 
des gesamten Kurtz Ersa-Teams gefragt, um im Einsatz für  
unsere Kunden gemeinsam jeden Tag noch besser zu werden. 
Ob an unseren Standorten in Deutschland links und rechts des 
Mains oder den internationalen Standorten in Amerika, Asien 
sowie Europa. 

Damit Kurtz Ersa seine ambitionierten Unternehmensziele  
künftig erreicht, wurde 2016 als strategisches Instrument zur 
Personalentwicklung eine konzerneigene Qualifizierungsplatt-
form gegründet. Die Inhouse-Wissensschmiede kommt hervor-
ragend bei den Beschäftigten an und wurde bereits mehrfach 
ausgezeichnet. Mit der Kurtz Ersa HAMMER ACADEMY schlägt 
das Traditionsunternehmen Kurtz Ersa die Brücke in die Zukunft 
und macht sich und seine Belegschaft fit für Industrie 4.0 und 
die damit verbundene digitale Vernetzung. 

Gezielt baut Kurtz Ersa auch seine Geschäftsfelder aus:  
Mit dem Alpha 140 begründete Kurtz Ersa den Einstieg in  

Maschinenbauer aus Main-Spessart – 1779 gegründetes Traditionsunternehmen – unterwegs 

zur Klimaneutralität bis 2029. 

Das Nr. 1-Team für nachhaltige Produktionslösungen

Metallischer 3D-Drucker Alpha 140 von Kurtz Ersa – plug’n´produce 
mit bestem Preis-Leistungs-Verhältnis
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das Additive Manufacturing. Mit der Übernahme von Schiller 
Automation hat Kurtz Ersa im November 2021 gezielt seine 
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mehr leistungsstarke Technologien und Systeme auf der einen, 
motivierte und qualifizierte Mitarbeitende auf der anderen  
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Als Innovations- und Technologieführer in unterschiedlichsten 
Bereichen – Weltmarktführer bei Schaumstoffmaschinen,  
Technologieführer für Niederdruckgießmaschinen, Nr.1-System-
anbieter für die Elektronikfertigung mit dem umfassendsten 
Produktspektrum – strebt Kurtz Ersa auch für 2023 weiter 
nachhaltiges Wachstum kombiniert mit einem starken Umsatz-
ergebnis an. Zur Erreichung seiner ambitionierten Ziele benötigt 
das Kurtz Ersa-Team jede Menge engagierte und qualifizierte 

Unterstützung – bei attraktiven Arbeitskonditionen in einem 
familienfreundlichen Arbeitsumfeld. Steigen Sie jetzt ein, das 
Kurtz Ersa-Team und viele spannende Herausforderungen  
warten auf Sie!
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angebote:

GLOBAL. AHEAD. SUSTAINABLE.

One Team,  One Team,  
   one Family!   one Family!

JETZT BEWERBEN, LIKEN, FOLGEN!
 kurtzersa.de/karriere     GlobalAheadSustainable

Inspirierend anders

Bei Kurtz Ersa zu arbeiten heißt, täglich echten Team Spirit  
zu leben. Das ist unsere Triebfeder, um als Familienunternehmen 
und globaler Maschinenbauer ein attraktives Arbeitsumfeld mit 
spannenden Aufgaben und Entwicklungsmöglichkeiten zu bieten.

Daher suchen wir immer kluge Köpfe (m/w/d) 
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Für Studierende

Unsere Jobmesse öffnet Türen zu einer Welt voller beruflicher 
Möglichkeiten. Egal, ob Sie auf der Suche nach Praktika,  
Abschlussarbeiten oder Ihrem ersten Job nach dem Studium 
sind – hier können Sie direkt mit Vertretern renommierter 
Unternehmen sprechen, Ihr Netzwerk erweitern und wertvolle 
Karrieretipps erhalten. Wir bieten auch eine breite Palette von 
Workshops und Vorträgen an, um Ihre beruflichen Fähigkeiten 
zu stärken und Ihre Karriereziele zu definieren.

Für Arbeitgeber

Unsere Jobmesse ist Ihre Gelegenheit, sich mit hochqualifi-
zierten und motivierten Studierenden zu vernetzen, die bereit 
sind, in die Arbeitswelt einzusteigen. Präsentieren Sie Ihr Unter-
nehmen, Ihre Projekte und Karrieremöglichkeiten und finden 
Sie talentierte Studierende, die perfekt zu Ihrem Team passen. 
Unsere Messe bietet die ideale Plattform, um Beziehungen zu 
den Fachkräften von morgen aufzubauen.

Die Hochschulkontaktmesse in München ist eine wichtige Ver-
anstaltung für Studierende und Unternehmen gleichermaßen. 
Sie bietet Studierenden die Möglichkeit, erste Schritte auf dem 
Weg in die Berufswelt zu unternehmen, wertvolle Kontakte  
zu knüpfen und Informationen über Karrieremöglichkeiten  
zu sammeln. Unternehmen können auf der Messe talentierte  

HOKO
Expand Your Horizon

Willkommen zur HOKO – Hochschulkontaktmesse: Brücke zwischen Arbeitgebern und  
Studierenden. Seit 1997 veranstalten Studierende der Fakultät Wirtschaftsingenieurwesen 
und anderer Fakultäten der Hochschule München die HOKO – Hochschulkontaktmesse. Unsere 
Messe bietet eine einzigartige Gelegenheit für Studierende, sich persönlich mit potenziellen 
Arbeitgebern zu vernetzen, berufliche Möglichkeiten zu erkunden und wertvolle Einblicke in 
verschiedene Branchen zu gewinnen. Wir sind stolz darauf, mehr als nur eine Jobmesse zu 
sein; wir sind ein Ort des Wissensaustauschs, des Lernens und der Inspiration.

HOKO – Hochschulkontaktmesse 

Mitarbeiter rekrutieren, ihre Markenpräsenz stärken und wert-
volle Geschäftskontakte knüpfen.

Die Erfolgsgeschichten von Studierenden, die auf der Messe 
ihren Traumjob gefunden haben, und Unternehmen, die auf 
der Suche nach talentierten Fachkräften erfolgreich waren, 
zeigen, wie wichtig diese Veranstaltung für die regionale  
Wirtschaft und die berufliche Entwicklung junger Menschen ist. 
Die Hochschulkontaktmesse in München wird auch in Zukunft 
eine Schlüsselrolle bei der Vermittlung von Studierenden in die 
Arbeitswelt spielen und Unternehmen bei der Suche nach  
qualifiziertem Personal unterstützen.

1.  Networking: Die Messe ermöglicht es den Studierenden, 
direkten Kontakt zu Unternehmen herzustellen. Dies ist 
eine wertvolle Gelegenheit, um Fragen zu stellen, sich über 
Karrieremöglichkeiten zu informieren und erste Eindrücke zu 
hinterlassen. Studierende können Visitenkarten austauschen 
und sich für zukünftige Gespräche verabreden.

2.  Praktika und Werkstudentenstellen: Viele Unternehmen  
nutzen die Messe, um Praktika und Werkstudentenstellen 
anzubieten. Dies ist eine großartige Möglichkeit für Studie-
rende, praktische Erfahrungen in ihrem gewählten Bereich 
zu sammeln und bereits während des Studiums wertvolle 
Einblicke in die Berufswelt zu erhalten.
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KONTAKT
HOKO – Hochschulkontaktmesse 
Lothstraße 64 I 80797 München
Telefon: 089 700 742 85 0
E-Mail: info@hoko.online.de
www.hochschulkontaktmesse.com

HOKO – Hochschulkontaktmesse 

3.  Karriereberatung: Neben den Unternehmensständen bietet 
die Messe oft auch Karriereberatung und Workshops an. 
Hier können Studierende Tipps zur Bewerbung und zur  
Karriereplanung erhalten. Dies kann besonders für  
Absolventen hilfreich sein, die auf der Suche nach ihrem 
ersten Job sind.

4.  Unternehmen kennenlernen: Die Hochschulkontaktmesse  
in München zieht Unternehmen aus verschiedenen Branchen 
an, darunter Technologie, Finanzen, Gesundheitswesen und 

mehr. Dies ermöglicht es Studierenden, verschiedene Unter-
nehmen und Branchen kennenzulernen und herauszufinden, 
welche am besten zu ihren Interessen und Fähigkeiten passen.

5.  Inspiration und Motivation: Die Messe kann auch als  
Inspirationsquelle dienen. Studierende können erfolgreiche 
Fachleute und Unternehmer treffen, die ihre Karrierewege 
teilen und Ratschläge geben. Dies kann dazu beitragen,  
die Motivation und das Selbstvertrauen der Studierenden in 
Bezug auf ihre berufliche Zukunft zu stärken.

Jährlich immer Anfang November
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Absolventen, Praktikanten, Werkstudenten (m/w/d)

 Werde Teil des weltweiten APROVIS-Teams und 
 unterstütze im fränkischen Weidenbach unsere Projekte.   

   WIR SUCHEN:
 
  • Elektroingenieure (m/w/d)

  • Elektrotechniker /Elektriker (m/w/d)

  • Mechatroniktechniker /Mechatroniker (m/w/d)

  • Projekt- / Vertriebsingenieure (m/w/d)
     (Maschinenbau, Verfahrens-/ Umwelttechnik)
    

  APROVIS Benefits:

• Wertschätzung, Respekt und Fairness in flacher Hierarchie
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Wir schaffen Zukunft – werde ein Teil von uns!
Vielfältige Möglichkeiten für den Berufseinstieg mit Studium
● Betriebswirtschaft – Public Management B. A. in unterschiedlichen Bereichen ● Betriebswirtschaft 
B. A. in unterschiedlichen Bereichen ● Sozialpädagogik, Soziale Arbeit B. A. z.B. im Amt für Jugend 
und Familie, Jobcenter, Amt für Soziales ● Arbeitsmarktmanagement B. A., Bachelor of Laws (LL.B) 
z.B. im Jobcenter ● Kindheits-/ Heilpädagogik im Amt für Kinderbetreuung und vorschulische Bildung 
● Bauingenieurwesen, Architektur B. E. z.B. im Hochbau-, Tiefbau-, Stadtplanungsamt und Bauordnungsamt

Informationen zu weiteren
Stellenangeboten und Studien-
gängen: www.ingolstadt.de/karriere

Informationen zu weiteren
Stellenangeboten und Studien-
gängen: www.ingolstadt.de/karriere

Weitere Informationen und Stellenangebote unter 
www.ingolstadt.de/karriere/aktuelle-stellenangebote

Wir freuen uns auf eine Bewerbung!

Andrey Popov– stock.adobe.com
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Bestellungen kostenfrei
per E-Mail: info@institut-wv.de, 
Tel.: 06206 939-0 oder an
ALPHA Informationsgesellschaft mbH, 
Finkenstraße 10, 68623 Lampertheim
– mit Angabe Ihrer Adresse möglich.

Ein Kooperationsprojekt der Informationszentrale des Instituts für Wissenschaftliche Veröffentlichungen (IWV) 
mit der ALPHA Informationsgesellschaft mbH

Informationen erhalten Sie unter: 
www.institut-wv.de
www.alphapublic.de
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Karriere im 
Familienunternehmen

KARRIERETAG FAMILIENUNTERNEHMEN / DER ENTREPRENEURS CLUB E.K.

Unter den über 100 Partnerunternehmen finden sich echte 
Weltmarktführer wie Hilti oder Würth sowie spannende  
Hidden Champions wie Kromberg & Schubert oder UZIN UTZ.  
Sie alle möchten Top-Talente finden, stellen sich mit einem  
Firmenprofil vor, liefern interessante Einblicke in ihre  
Unternehmenskultur sowie Beiträge zu aktuellen Themen wie 
Digitalisierung, Nachhaltigkeit oder New Work. Finden Sie Ihren 
Traumjob im Familienunternehmen in über 10.000 offenen 
Stellenangeboten.

Gute Karriereperspektiven, eine inspirierende Arbeitsatmosphäre 
sowie eigenverantwortliches Arbeiten werden als die  
wichtigsten und ausschlaggebendsten Faktoren bei der Wahl 
des Arbeitgebers genannt. Aus diesem Grund haben Familien-
unternehmen in den letzten Jahren zunehmend an Attraktivität 
gewonnen. Denn gerade diese Faktoren zeichnen Familien-
unternehmen in Deutschland aus.

Karriere im 
Familienunternehmen
Das Portal für Ihre Karriere im Familienunternehmen

Auf www.karriere-familienunternehmen.de präsentieren sich  

Ihnen Deutschlands führende Familienunternehmen.

Besuchen Sie www.karriere-familienunternehmen.de 
um sich über die verschiedenen Familienunternehmen und  
Karrieremöglichkeiten zu informieren. 

Mehr spannende Einblicke und News der Partnerunternehmen 
unter #KarriereFamUnt auf:

www.linkedin.com/company/karriere-familienunternehmen

www.instagram.com/karriere_familienunternehmen 

www.facebook.com/KarriereimFamilienunternehmen 

www.youtube.com/KarriereimFamilienunternehmen
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SchirmherrschaftLead-Medienpartner

Medienpartner

Die Recruiting- und Kontaktmesse für Ihre
Karriere im Familienunternehmen

SSpprreecchheenn  SSiiee  ddiirreekktt  mmiitt  ddeenn  IInnhhaabbeerrIInnnneenn  uunndd
TToopp--EEnnttsscchheeiiddeerrIInnnneenn  vvoonn  üübbeerr  5500  FFiirrmmeenn

 Konkrete Stellenangebote
 Internationale Einsatzmöglichkeiten
 Individuelle Karriereperspektiven

Ausrichter

www.Karrieretag-Familienunternehmen.de

31. KARRIERETAG
FAMILIENUNTERNEHMEN
Deutschlands FamilienunternehmerInnen tref fen Fach- und Führungskräfte

10. November 2023
Attendorn

22

096-702_Inhalt.indd   22096-702_Inhalt.indd   22 09.10.2023   14:01:0009.10.2023   14:01:00



Job Guide Bayern ♦ Centrum Bavariae

Karriere im 
Familienunternehmen

KARRIERETAG FAMILIENUNTERNEHMEN / DER ENTREPRENEURS CLUB E.K.
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Mit über 100 Jahren Erfahrung ist die BERGER Gruppe heute 
eine feste Größe in der Bau- und Baustoffindustrie.
An mehr als 100 Standorten in Deutschland, Polen, Tschechien, 
Österreich und der Slowakei bieten unsere 3.000 Mitarbeiter 
höchste Qualität und beste wirtschaftliche, kundenorientierte 
Lösungen aus einem Guss. 

Dank unserer Expertise für anspruchsvolle Baumaßnahmen und 
der Leidenschaft für neue intelligente Lösungen sind wir fit für 
die Herausforderungen von morgen.

Durch Bündelung unserer spezialisierten Geschäftsfelder sind 
wir imstande, Projekte in Komplettleistung auszuführen: 
Unsere fachkompetenten BERGER Mitarbeiter, unser breites 
Leistungsspektrum und die hohe Wertschöpfungstiefe mit  

eigenen Beton- und Asphaltmischwerken, einem eigenen  
Fertigteilwerk, modernstem Fuhr- und Gerätepark sowie  
eigenen Roh- und Baustoffen zählen zu unseren zentralen 
Kompetenzfeldern.

Berger Bau SE 

Wir sind ein traditionsreiches Unternehmen, in welchem Kreativität und technischer Fort-

schritt eine tragende Rolle spielen. Und egal welche Herausforderungen die Bauindustrie in 

Zukunft auch bieten mag – BERGER wird diesen mit innovativen Lösungen für Bau, Baustoffe 

und Rohstoffe begegnen.

Gemeinsam gestalten wir die Zukunft.

KONTAKT

BERGER BAU SE
Äußere Spitalhofstr. 19 I 94036 Passau
Tel.: 0851 806-1171 
andreas.stadler@bergerbau.eu
www.bergerbau.eu
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Interview mit Kerstin, 29 Jahre, Diplom-Bauin-
genieurin und Leiterin Vertragsmanagement

Die Baubranche ist immer noch eine Männerdomäne.  
Wie bist du auf den Berufswunsch Bauingenieurin  
gekommen?
KERSTIN: Meine sehr engagierte Lehrerin in der 6. Klasse hat 
mich in die Richtung gebracht. Sie meinte, dass mir die Planung 
von Gebäuden als Architektin oder Bauingenieurin bestimmt 
gefallen würde und sie hatte recht. So stand für mich schon 
recht früh fest, dass ich mein Fachabitur noch machen und  
etwas Technisches studieren möchte. Damals etwas ungewöhn-
lich, da ich meine Mittlere Reife an einer Mittelschule gemacht 
habe. Nach meinem Abi entschied ich mich für die TH-Deggen-
dorf und 2016 habe ich dort meinen Bauingenieur erfolgreich 
abgeschlossen. Im Anschluss ging ich an die TU Dresden, um 
im Teilzeitfernstudium meinen Diplom-Ingenieur zu machen.

Seit wann bist du bei BERGER?
KERSTIN: Ich habe schon mit meinem Praxissemester 2014  
bei Berger gestartet und blieb auch anschließend als Werkstu-
dentin. Im März 2016 schrieb ich dann meine Bachelorarbeit 
über die Firma Berger. Seit Dezember 2016 bin ich als  
Ingenieurin für Projektkalkulation im Bereich Brücken- &  
Lärmschutzwandbau zuständig und durfte im Januar 2018  
die Leitung von diesem Bereich im Lärmschutzwandbau über- 
nehmen.

Warum hast du dich für die Firma BERGER entschieden?
KERSTIN: Das ist eine lustige Geschichte. Tatsächlich bin ich 
durch das Große B auf einem Baustellenschild in meinem  
Heimatdorf auf die Firma BERGER aufmerksam geworden.  
Daraufhin habe ich mich kurzerhand für ein Praxissemester be-
worben. Das war super, von Tag eins an war ich Teil des Teams 
und mittendrin statt nur dabei. Bei Berger konnte ich die  
Theorie des Studiums perfekt in die Praxis umsetzen und live 
dabei sein, wenn etwas Großes entstand.

Was macht den Beruf besonders? 
KERSTIN: Das ist ganz einfach. Kein Tag ist wie der andere, 
denn als Bauingenieur hat man ein sehr großes Einsatz- 
spektrum. Ich bin im Bereich Projektkalkulation tätig.  
Hier laufen so gut wie alle Teilbereiche zusammen: Kalkulation, 
Planung, Baugeschehen und natürlich auch Baurecht und  
Zusatzleistungen. Vom Auftrag bis zur Schlussrechnung ist  
man Teil von einem großartigen und eingespielten Team.  
Dass ich mit 24 Jahren die Leitung der Abteilung im Bereich 
Lärmschutzwandbau übernehmen durfte, war natürlich super. 
Eine absolute Wertschätzung meiner Arbeit und viel Vertrauen 
in mein Können. Das motiviert mich jeden Tag. Oft wird dieser 
Bereich als eher eintönig angesehen. Das finde ich aber nicht. 
Auch ich fahre sehr oft auf Baustellen, um mir einen besseren 
Überblick über das gesamte Baugeschehen zu verschaffen.  
Das ist auch wichtig für die Kalkulation von Zusatzleistungen 
und die Verhandlungen dazu.

Welche Möglichkeiten bietet BERGER?
KERSTIN: Oft wollen Absolventen nur in die Bauleitung.  
Doch Bauingenieure haben bei BERGER auch viele andere  
Einstiegsmöglichkeiten in den verschiedensten Bereichen wie 
Bau, Beton, Rohstoffe und natürlich auch bei Großprojekten, 
wie z.B. aktuell beim Ausbau der U5 in München. Bei uns ist 
ein Wechsel in einen anderen Bereich jederzeit möglich.  
Wenn man etwas bewegen möchte, stehen einem alle  
Türen offen. Gezieltes Coaching und Fortbildungen ergänzen 
da perfekt.

Dein Fazit?
KERSTIN: Wer einen spannenden Arbeitsplatz mit Perspektive 
sucht, ist bei BERGER genau richtig! Ich bin sehr froh, Teil einer 
großen Gemeinschaft zu sein, in der viele Kollegen zu  
Freunden wurden. 

Berger Bau SE 
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KOMPETENZ
FÜR BAU IM
KERN EUROPAS.

Mit über 100 Jahren Erfahrung ist die BERGER Gruppe heute eine feste 
Größe in der Bauindustrie. 
An mehr als 100 Standorten in Deutschland, Polen, Tschechien, Österreich 
und der Slowakei bieten unsere 3.000 Mitarbeiter höchste Qualität und beste 
wirtschaftliche, kundenorientierte Lösungen aus einem Guss.

BAU
· Hoch- und Ingenieurbau
· Tief- und Verkehrswegebau
· Grundbautechnik
· Netzbau
· ÖPP Projekte

BETON
· Qualitätsbeton
· Sonderprodukte
· Pumpenservice
· Baustofftechnologie

ROHSTOFFE
· Kieswerke
· Steinbrüche
· Zementwerk

BERGER HOLDING SE  |  Äußere Spitalhofstr. 19  |  94036 Passau  |  Tel.: +49 851 806-0  |  info@bergerholding.eu
WWW.BERGERHOLDING.EU
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Hochschule der Bayerischen Wirtschaft (HDBW)

Masterprogramme der HDBW

In diesem spannenden und hochaktuellen Themenfeld der  
Digitalisierung bietet die private, staatlich anerkannte HDBW, 
die Hochschule der Bayerischen Wirtschaft, interdisziplinär  
gestaltete Masterstudiengänge in München an. Studieren in 
kleinen Teams, wahlweise in Vollzeit oder Teilzeit, mit persön-
lichem Coaching, auf Augenhöhe mit exzellenten, praxis- 
erfahrenen Professor*innen und internationalen Dozent*innen.  
Die Vorlesungen finden mit Ausnahme eines Masters auf  
Englisch statt. Mit Projektarbeiten zu aktuellen Themen aus  
der Praxis sowie Wahlfächern aus verschiedenen Anwendungs-
gebieten bildet die HDBW Digitalisierungsvisionäre und  
-umsetzer aus.

Digital Business Modelling & Entrepreneurship (M.A.), 
englischsprachig

Digitale Geschäftsmodelle sind der Kern vieler hochinnovativer 
und profitabler neuer Unternehmen. Gleichzeitig verändern sie 
auch die meisten traditionellen Branchen. Daher stellen wir das 
für die erfolgreiche Entwicklung digitaler Geschäftsmodelle 
erforderliche Wissen in den Mittelpunkt unseres Masterstudien-
gangs. „Unternehmertum“ rundet das Curriculum ab, um die 
Werkzeuge der digitalen Geschäftsmodelle auch umsetzen zu 
können: Wir vermitteln die wesentlichen Management- 
fähigkeiten wie Strategie & Führung, Finanzierung, Geschäfts-
planung und Organisation aus der Perspektive des agilen und 
technologieorientierten Start-up-Unternehmens. Das finden 
übrigens auch viele gestandene Unternehmen zur Verbesse-
rung ihrer Intrapreneurship ausgesprochen nützlich und suchen 
gezielt nach diesem Skillset bei ihren Bewerber*innen.  
Dieser betriebswirtschaftliche Master of Arts ist primär für  
Absolvent*innen der BWL sowie des Wirtschaftsingenieurwesens 

Masterstudium  
Digitalisierung an der 
HDBW in München

Digitale Transformation, Industrie 4.0, Internet of Things, e-Commerce und digitale Ge-

schäftsmodelle sind Fachbegriffe, die uns bereits heute in quasi jeder Branche und jedem 

Unternehmen, vom Start-up über den Mittelstand bis hin zum globalen Konzern, in unter-

schiedlichster Ausprägung begegnen. Sie sind wesentliche Treiber von Innovationen, neu-

artigen Geschäftsmodellen und auch von Firmengründungen.

und der (Wirtschafts-) Informatik konzipiert. Die Vor- 
lesungen werden komplett in englischer Sprache gehalten.  
Internationale Digitalisierungsexpert*innen aus der Praxis  
und regelmäßige spannende Gastvorträge ergänzen die Lehre. 
So lernen und arbeiten in diesem Masterstudium internationale 
Kommiliton*innen aus der ganzen Welt zusammen.

Cyber Security (M.Sc.), englischsprachig

Unternehmen sind zunehmend auf der Suche nach  
Spezialist*innen, um ihre Informationen und Systeme vor  
Bedrohungen und Krisen zu schützen. Bei der Cyber Security 
geht es dabei aber nicht nur um PC’s oder das Internet – sie 
umfasst sämtliche mit dem Internet und vergleichbaren Netzen 
verbundenen Informationstechniken sowie Operational Techno-
logies aus dem Bereich von Industrieanlagen und öffentlichen 
Versorgungsnetzen. In diesem anwendungsorientierten, englisch-
sprachigen Master of Science der Cyber Security werden  
Schlüsseltechnologien zum Schutz von Informationsinfrastruk-
turen in unterschiedlichen Szenarien vermittelt. 

HDBW Campus München (Foto: HDBW)
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KONTAKT Hochschule der Bayerischen Wirtschaft
Studienberatung
Konrad-Zuse-Platz 8 | 81829 München
studienberatung@hdbw-hochschule.de
Telefon: 089 4567845-11
www.hdbw-hochschule.de

Die Studierenden lernen an der HDBW unter anderem, wie sich 
die Auswirkungen eines möglichen Angriffs auf ein Unter- 
nehmen steuern und begrenzen lassen. Vor allem werden der  
Einsatz und die Auswirkungen von KI in Cyber Angriffen sowie 
Schutz und Abwehr in der praktischen Anwendung vermittelt. 
Zur Auswahl stehen zwei unterschiedliche Spezialisierungsrich-
tungen der Cyber Security: Wahlweise kann der Bereich Technik 
oder Organisation & Management stärker vertieft werden.

Digitale Fabrik und Operational Excellence (M.Sc.), 
englischsprachig

Dieser englischsprachige Masterstudiengang im Wirtschaftsin-
genieurwesen ist als konsekutiver Master of Science konzipiert. 
Vermittelt werden hier grundlegende Analyse- und Gestal-
tungsmöglichkeiten in der Produktion, Logistik sowie der  
gesamten Lieferkette. Im Fokus stehen neben Optimierungsme-
thoden der Lean Production auch digitale Anwendungen der 
Fabrikplanung, betriebswirtschaftliche Methoden der Arbeits-
wissenschaften sowie der Investitions- und Entscheidungstheorie. 
Die Digitalisierung der Wertschöpfungskette – Smart Logistics, 
Big Data, Prozesssimulation, Industrie 4.0 – ist im Rahmen der 
Technologievorlesungen in das Themenfeld integriert.  
So vermittelt die HDBW hier eine umfassende Betrachtung  
aus betriebswirtschaftlicher, informationstechnischer sowie  
prozessualer Sichtweise.

Digitale Technologien (M.Eng.)

Technologien wie Cloud, Big Data, Künstliche Intelligenz, Mobile 
Apps, aber auch die Weiterentwicklung des World Wide Web 
eröffnen in Verbindung mit entsprechend leistungsfähiger Hard-
ware sowie Gigabit-Internet-Geschwindigkeit neue, aber auch 
komplexe Anwendungen. Agile Software-Entwicklungsmetho-
den, wie z.B. Scrum oder Git, die sich in andere Unternehmens-
bereiche ausdehnen, führen zu neuen Arbeitsweisen und zu 
einem kulturellen Wandel. In den Unternehmen sind zunehmend 
Ingenieur*innen gefragt, die mit solchen komplexen digitalen 
Lösungen umgehen können. Und gleichzeitig dabei auch den 
Bogen zum dahinterliegenden Geschäft und dessen kommer-
ziellen Hebeln spannen können. Das Masterstudium Digitale  
Technologien zum Master of Engineering an der HDBW richtet 
sich an Absolvent*innen ingenieurswissenschaftlicher Bachelor-
studiengänge und fokussiert sich auf die wichtigsten, und  
spannendsten digitalen Technologien, Konzepte und Methoden 
in Verbindung mit dem wirtschaftlichen Handwerkszeug.

hdbw-hochschule.de

Privat studieren heißt bei uns:  
Nähe und Zusammenhalt erfahren
Studieren in München – an der privaten Hochschule der Bayerischen 
Wirtschaft. Mach deinen Bachelor oder Master in Fächern der 
Wirtschaft, Technik oder Digitalisierung. Du studierst in kleinen 
Gruppen, mit voller Unterstützung deiner Professor*innen und mit 
direktem Kontakt zur Wirtschaft. Die Zukunft gehört dir. 
Du musst sie nur in die Hand nehmen.

Praxisorientiert | Persönlich | Wirtschaftsnah

Die HDBW ist eine Gesellschaft der Unternehmensgruppe des  
Bildungswerks der Bayerischen Wirtschaft e. V. (bbw-Gruppe).
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In diesem spannenden und hochaktuellen Themenfeld der  
Digitalisierung bietet die private, staatlich anerkannte HDBW, 
die Hochschule der Bayerischen Wirtschaft, interdisziplinär  
gestaltete Masterstudiengänge in München an. Studieren in 
kleinen Teams, wahlweise in Vollzeit oder Teilzeit, mit persön-
lichem Coaching, auf Augenhöhe mit exzellenten, praxis- 
erfahrenen Professor*innen und internationalen Dozent*innen.  
Die Vorlesungen finden mit Ausnahme eines Masters auf  
Englisch statt. Mit Projektarbeiten zu aktuellen Themen aus  
der Praxis sowie Wahlfächern aus verschiedenen Anwendungs-
gebieten bildet die HDBW Digitalisierungsvisionäre und  
-umsetzer aus.

Digital Business Modelling & Entrepreneurship (M.A.), 
englischsprachig

Digitale Geschäftsmodelle sind der Kern vieler hochinnovativer 
und profitabler neuer Unternehmen. Gleichzeitig verändern sie 
auch die meisten traditionellen Branchen. Daher stellen wir das 
für die erfolgreiche Entwicklung digitaler Geschäftsmodelle 
erforderliche Wissen in den Mittelpunkt unseres Masterstudien-
gangs. „Unternehmertum“ rundet das Curriculum ab, um die 
Werkzeuge der digitalen Geschäftsmodelle auch umsetzen zu 
können: Wir vermitteln die wesentlichen Management- 
fähigkeiten wie Strategie & Führung, Finanzierung, Geschäfts-
planung und Organisation aus der Perspektive des agilen und 
technologieorientierten Start-up-Unternehmens. Das finden 
übrigens auch viele gestandene Unternehmen zur Verbesse-
rung ihrer Intrapreneurship ausgesprochen nützlich und suchen 
gezielt nach diesem Skillset bei ihren Bewerber*innen.  
Dieser betriebswirtschaftliche Master of Arts ist primär für  
Absolvent*innen der BWL sowie des Wirtschaftsingenieurwesens 

Masterstudium  
Digitalisierung an der 
HDBW in München

Digitale Transformation, Industrie 4.0, Internet of Things, e-Commerce und digitale Ge-

schäftsmodelle sind Fachbegriffe, die uns bereits heute in quasi jeder Branche und jedem 

Unternehmen, vom Start-up über den Mittelstand bis hin zum globalen Konzern, in unter-

schiedlichster Ausprägung begegnen. Sie sind wesentliche Treiber von Innovationen, neu-

artigen Geschäftsmodellen und auch von Firmengründungen.

und der (Wirtschafts-) Informatik konzipiert. Die Vor- 
lesungen werden komplett in englischer Sprache gehalten.  
Internationale Digitalisierungsexpert*innen aus der Praxis  
und regelmäßige spannende Gastvorträge ergänzen die Lehre. 
So lernen und arbeiten in diesem Masterstudium internationale 
Kommiliton*innen aus der ganzen Welt zusammen.

Cyber Security (M.Sc.), englischsprachig

Unternehmen sind zunehmend auf der Suche nach  
Spezialist*innen, um ihre Informationen und Systeme vor  
Bedrohungen und Krisen zu schützen. Bei der Cyber Security 
geht es dabei aber nicht nur um PC’s oder das Internet – sie 
umfasst sämtliche mit dem Internet und vergleichbaren Netzen 
verbundenen Informationstechniken sowie Operational Techno-
logies aus dem Bereich von Industrieanlagen und öffentlichen 
Versorgungsnetzen. In diesem anwendungsorientierten, englisch-
sprachigen Master of Science der Cyber Security werden  
Schlüsseltechnologien zum Schutz von Informationsinfrastruk-
turen in unterschiedlichen Szenarien vermittelt. 

HDBW Campus München (Foto: HDBW)
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Die Studierenden lernen an der HDBW unter anderem, wie sich 
die Auswirkungen eines möglichen Angriffs auf ein Unter- 
nehmen steuern und begrenzen lassen. Vor allem werden der  
Einsatz und die Auswirkungen von KI in Cyber Angriffen sowie 
Schutz und Abwehr in der praktischen Anwendung vermittelt. 
Zur Auswahl stehen zwei unterschiedliche Spezialisierungsrich-
tungen der Cyber Security: Wahlweise kann der Bereich Technik 
oder Organisation & Management stärker vertieft werden.

Digitale Fabrik und Operational Excellence (M.Sc.), 
englischsprachig

Dieser englischsprachige Masterstudiengang im Wirtschaftsin-
genieurwesen ist als konsekutiver Master of Science konzipiert. 
Vermittelt werden hier grundlegende Analyse- und Gestal-
tungsmöglichkeiten in der Produktion, Logistik sowie der  
gesamten Lieferkette. Im Fokus stehen neben Optimierungsme-
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Technologievorlesungen in das Themenfeld integriert.  
So vermittelt die HDBW hier eine umfassende Betrachtung  
aus betriebswirtschaftlicher, informationstechnischer sowie  
prozessualer Sichtweise.

Digitale Technologien (M.Eng.)

Technologien wie Cloud, Big Data, Künstliche Intelligenz, Mobile 
Apps, aber auch die Weiterentwicklung des World Wide Web 
eröffnen in Verbindung mit entsprechend leistungsfähiger Hard-
ware sowie Gigabit-Internet-Geschwindigkeit neue, aber auch 
komplexe Anwendungen. Agile Software-Entwicklungsmetho-
den, wie z.B. Scrum oder Git, die sich in andere Unternehmens-
bereiche ausdehnen, führen zu neuen Arbeitsweisen und zu 
einem kulturellen Wandel. In den Unternehmen sind zunehmend 
Ingenieur*innen gefragt, die mit solchen komplexen digitalen 
Lösungen umgehen können. Und gleichzeitig dabei auch den 
Bogen zum dahinterliegenden Geschäft und dessen kommer-
ziellen Hebeln spannen können. Das Masterstudium Digitale  
Technologien zum Master of Engineering an der HDBW richtet 
sich an Absolvent*innen ingenieurswissenschaftlicher Bachelor-
studiengänge und fokussiert sich auf die wichtigsten, und  
spannendsten digitalen Technologien, Konzepte und Methoden 
in Verbindung mit dem wirtschaftlichen Handwerkszeug.

hdbw-hochschule.de

Privat studieren heißt bei uns:  
Nähe und Zusammenhalt erfahren
Studieren in München – an der privaten Hochschule der Bayerischen 
Wirtschaft. Mach deinen Bachelor oder Master in Fächern der 
Wirtschaft, Technik oder Digitalisierung. Du studierst in kleinen 
Gruppen, mit voller Unterstützung deiner Professor*innen und mit 
direktem Kontakt zur Wirtschaft. Die Zukunft gehört dir. 
Du musst sie nur in die Hand nehmen.

Praxisorientiert | Persönlich | Wirtschaftsnah

Die HDBW ist eine Gesellschaft der Unternehmensgruppe des  
Bildungswerks der Bayerischen Wirtschaft e. V. (bbw-Gruppe).
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Mit dem Start der Trägerrakete, Falcon 9, bringt das US-ame-
rikanische Raumfahrtunternehmen SpaceX mit seiner Transpor-
ter-3 Mission auch eine Nutzlast von OroraTech ins All. In 525 
Kilometern Höhe (±25 km) wird ein etwa schuhkartongroßer 
Satellit (CubeSat) die Erde umkreisen und hochauflösende 
Wärmebilder der Oberfläche erfassen. Mittels einer KI-basierten 
Software werden diese direkt im Orbit analysiert und dann 
zur Erde zurückgesendet. Damit verringert sich die Zeitspanne 
zwischen Feuererkennung und -alarm signifikant von zwei 
Stunden auf wenige Minuten. Wertvolle Zeit, um Gefahren ab-
zuwehren und Schäden zu vermeiden.

Space-Hightech “Made in Munich” – kompakt und 
wegweisend

Das multispektrale thermische Infrarot-Imager-Modul von Oro-
raTech ist bereits zum Patent angemeldet und für den Einsatz in 
CubeSats optimiert. Als erste überhaupt kommt die kompakte 
Wärmebildkamera des NewSpace Start-ups ohne Kühlung aus. 
“Wir erfassen mit unserer Technik aus einer großen Entfernung 
sowohl mittelwellige als auch thermische Infrarotstrahlung“, 
erklärt Thomas Grübler, CEO und Mitgründer von OroraTech. 

Das „Thermometer des Planeten Erde“ geht in Betrieb: 

OroraTech startet ersten 
eigenen Satelliten mit SpaceX

Ab 30. Dezember 2021 wütete in Colorado das verheerendste Feuer in der Geschichte des US-

Bundesstaates. In nur zwei Tagen zerstörten die Flammen fast 1.000 Gebäude und verursach-

ten Schäden in Höhe von 1 Milliarde US-Dollar. Solche Naturkatastrophen verstärken auch 

den Klimawandel, denn durch Waldbrände werden jedes Jahr mehrere Gigatonnen des Treib-

hausgases CO2 freigesetzt. Mit eigenen Infrarotkameras im Orbit will OroraTech nun die Ent-

stehung von Waldbränden zum frühestmöglichen Zeitpunkt erkennen. Zudem lassen sich 

auch abgelegene Gegenden in Echtzeit beobachten. Damit können Risikoanalysen betroffe-

ner Gebiete viel präziser durchgeführt und so zahlreiche Brände verhindert werden, sagt 

Thomas Grübler, Mitgründer und CEO des Münchner Unternehmens. Doch der Start des ers-

ten eigenen Satelliten ist erst der Anfang.

KONTAKT OroraTech GmbH
St.-Martin-Str. 112
81669 Munich, Germany
E-Mail: info@ororatech.com
https://ororatech.com/

OroraTech GmbH

„Die gesammelten Daten analysieren wir mit unserem GPU-
beschleunigten Onboard-Verarbeitungsmodul im Orbit und 
erkennen charakteristische Temperatursignaturen so bereits im 
Weltraum. Unsere KI-basierte Software sorgt dafür, eindeutig 
erkannte Waldbrände sofort zu melden.“ Dem jetzt gestarte-
ten Satelliten sollen im 4. Quartal 2022 weitere folgen. Ende 
2023 sollen bereits insgesamt acht CubeSats als Konstellation 
in einem sonnensynchronen Orbit sein. Langfristig soll ein 
ganzer Schwarm eine Vielzahl von Datenpunkten liefern und 
bestehende Daten von zum Beispiel Copernicus, dem europäi-
schen Erdbeobachtungsprogramm, sinnvoll ergänzen. Damit 
schließt das Team um Thomas Grübler die Beobachtungslücke 
zur Hauptbrandzeit von Waldbränden, die  zwischen 14 und 18 
Uhr liegt. Darüber hinaus wird gleichzeitig das Daten-Kosten-
Verhältnis verbessert.
 
Über OroraTech

OroraTech ist ein NewSpace-Start-up mit Hauptsitz in Mün-
chen, das einen globalen satellitengestützten Dienst zur Erken-
nung und Überwachung von Waldbränden anbietet, indem es 
Daten aus verschiedenen verfügbaren Satellitenquellen verar-
beitet. Parallel dazu entwickelt das Unternehmen seine eigene 
Nanosatellitenkonstellation, die auf die Erkennung von Wald-
bränden spezialisiert ist. Der erste Satellit startete Anfang 2022. 
OroraTech wird von privaten Investoren wie Findus Ventures, 
Ananda Impact Ventures, APEX Ventures und Bayern Kapital 
finanziert und wurde durch Forschungsgelder der bayerischen 
und deutschen Regierung, der Europäischen Weltraumorgani-
sation und der Europäischen Kommission unterstützt. 
Mehr zu OroraTech auf www.ororatech.com.
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rikanische Raumfahrtunternehmen SpaceX mit seiner Transpor-
ter-3 Mission auch eine Nutzlast von OroraTech ins All. In 525 
Kilometern Höhe (±25 km) wird ein etwa schuhkartongroßer 
Satellit (CubeSat) die Erde umkreisen und hochauflösende 
Wärmebilder der Oberfläche erfassen. Mittels einer KI-basierten 
Software werden diese direkt im Orbit analysiert und dann 
zur Erde zurückgesendet. Damit verringert sich die Zeitspanne 
zwischen Feuererkennung und -alarm signifikant von zwei 
Stunden auf wenige Minuten. Wertvolle Zeit, um Gefahren ab-
zuwehren und Schäden zu vermeiden.

Space-Hightech “Made in Munich” – kompakt und 
wegweisend

Das multispektrale thermische Infrarot-Imager-Modul von Oro-
raTech ist bereits zum Patent angemeldet und für den Einsatz in 
CubeSats optimiert. Als erste überhaupt kommt die kompakte 
Wärmebildkamera des NewSpace Start-ups ohne Kühlung aus. 
“Wir erfassen mit unserer Technik aus einer großen Entfernung 
sowohl mittelwellige als auch thermische Infrarotstrahlung“, 
erklärt Thomas Grübler, CEO und Mitgründer von OroraTech. 

Das „Thermometer des Planeten Erde“ geht in Betrieb: 

OroraTech startet ersten 
eigenen Satelliten mit SpaceX

Ab 30. Dezember 2021 wütete in Colorado das verheerendste Feuer in der Geschichte des US-

Bundesstaates. In nur zwei Tagen zerstörten die Flammen fast 1.000 Gebäude und verursach-

ten Schäden in Höhe von 1 Milliarde US-Dollar. Solche Naturkatastrophen verstärken auch 

den Klimawandel, denn durch Waldbrände werden jedes Jahr mehrere Gigatonnen des Treib-

hausgases CO2 freigesetzt. Mit eigenen Infrarotkameras im Orbit will OroraTech nun die Ent-

stehung von Waldbränden zum frühestmöglichen Zeitpunkt erkennen. Zudem lassen sich 

auch abgelegene Gegenden in Echtzeit beobachten. Damit können Risikoanalysen betroffe-

ner Gebiete viel präziser durchgeführt und so zahlreiche Brände verhindert werden, sagt 

Thomas Grübler, Mitgründer und CEO des Münchner Unternehmens. Doch der Start des ers-

ten eigenen Satelliten ist erst der Anfang.

KONTAKT OroraTech GmbH
St.-Martin-Str. 112
81669 Munich, Germany
E-Mail: info@ororatech.com
https://ororatech.com/

OroraTech GmbH

„Die gesammelten Daten analysieren wir mit unserem GPU-
beschleunigten Onboard-Verarbeitungsmodul im Orbit und 
erkennen charakteristische Temperatursignaturen so bereits im 
Weltraum. Unsere KI-basierte Software sorgt dafür, eindeutig 
erkannte Waldbrände sofort zu melden.“ Dem jetzt gestarte-
ten Satelliten sollen im 4. Quartal 2022 weitere folgen. Ende 
2023 sollen bereits insgesamt acht CubeSats als Konstellation 
in einem sonnensynchronen Orbit sein. Langfristig soll ein 
ganzer Schwarm eine Vielzahl von Datenpunkten liefern und 
bestehende Daten von zum Beispiel Copernicus, dem europäi-
schen Erdbeobachtungsprogramm, sinnvoll ergänzen. Damit 
schließt das Team um Thomas Grübler die Beobachtungslücke 
zur Hauptbrandzeit von Waldbränden, die  zwischen 14 und 18 
Uhr liegt. Darüber hinaus wird gleichzeitig das Daten-Kosten-
Verhältnis verbessert.
 
Über OroraTech

OroraTech ist ein NewSpace-Start-up mit Hauptsitz in Mün-
chen, das einen globalen satellitengestützten Dienst zur Erken-
nung und Überwachung von Waldbränden anbietet, indem es 
Daten aus verschiedenen verfügbaren Satellitenquellen verar-
beitet. Parallel dazu entwickelt das Unternehmen seine eigene 
Nanosatellitenkonstellation, die auf die Erkennung von Wald-
bränden spezialisiert ist. Der erste Satellit startete Anfang 2022. 
OroraTech wird von privaten Investoren wie Findus Ventures, 
Ananda Impact Ventures, APEX Ventures und Bayern Kapital 
finanziert und wurde durch Forschungsgelder der bayerischen 
und deutschen Regierung, der Europäischen Weltraumorgani-
sation und der Europäischen Kommission unterstützt. 
Mehr zu OroraTech auf www.ororatech.com.
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Finde deinen Einstieg ins #teamls 
und sorge mit uns für mehr
Patientensicherheit.

Leiste deinen Beitrag zum
gesundheitlichen Verbraucherschutz

Profitiere von zahlreichen
Mitarbeiterangeboten

Freue dich auf interessante und
vielfältige Aufgaben 

Sichere dir ein angenehmes Arbeitsumfeld
in einem dynamischen Team

www.labor-ls.de

113052.indd   1113052.indd   1 05.10.2023   10:25:1405.10.2023   10:25:14

Bewerbe Dich initiativ als
Bauingenieur • Architekt • Bautechniker 
(w/m/d)

www.unterschleissheim.de/Stellenangebote

... gestalte Deine und unsere Zukunft!
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Bestellungen kostenfrei
per E-Mail: info@institut-wv.de, 
Tel.: 06206 939-0 oder an
ALPHA Informationsgesellschaft mbH, 
Finkenstraße 10, 68623 Lampertheim
– mit Angabe Ihrer Adresse möglich.

Ein Kooperationsprojekt der Informationszentrale des Instituts für Wissenschaftliche Veröffentlichungen (IWV) 
mit der ALPHA Informationsgesellschaft mbH

Informationen erhalten Sie unter: 
www.institut-wv.de
www.alphapublic.de
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missING –  
Junge Frauen in MINT
Der zukünftige Transmitter für Mädchen 
über Ausbildung und Studium zum Berufs-
einstieg. missING zeigt, was Mädchen in 
technischen und naturwissenschaftlichen 
Berufen realisieren können und macht  
neugierig auf Mathematik, Informatik,  
Naturwissenschaften und Technik (MINT).  
In praktischen Angeboten wie Workshops, 
Ferienaktionen sowie Schnupperstudien 
kann MINT entdeckt, ausprobiert und er-
forscht werden. missING weckt das Interesse 
von Mädchen und jun gen Frauen an techni-
schen Fragestellungen. missING zeigt vielfäl-
tige Wege auf und bietet Unternehmen und 
Hochschulen eine hervorragende Plattform, 
Berufsperspektiven für junge Frauen in den 
MINT-Bereichen zu dokumentieren. Diese 
Publikation stellt insbesondere zu Informa-
tions- und Aktionstagen ein attraktives Me-
dium dar, interessierte Mädchen und Eltern 
nachhaltig auf ihrem Entscheidungsweg zu 
begeistern und zu unterstützen.

Beide Publikationen sind kostenfrei erhältlich.
Anfragen und | oder Bestellungen über

info@institut-wv.de
ALPHA Informationsgesellschaft mbH  •  Finkenstraße 10  •  68623 Lampertheim

Telefon: 06206 | 939-0  •  E-Mail: magazine@alphapublic.de

Die ALPHA Informationsgesellschaft mbH und das angeschlossene Institut für Wissenschaftliche 
Veröffentlichungen (IWV) haben zwei ergänzende Magazinreihen konzipiert, die an Frauen in  
Technik und Wissenschaft mit einem DIN A4-Magazin und an Schülerinnen / Abiturientinnen mit 
einer DIN A5-Broschüre adressiert sind.

Chancengerechtigkeit für Frauen und Männer in Beruf und Karriere insgesamt sowie in Wissen-
schaft und Forschung im Besonderen ist eine übergreifende gesellschaftspolitische Aufgabe.  
Für die In novationskraft unseres Landes ist es unverzichtbar, dass wir jedes Talent fördern –  
unabhängig von Geschlecht, Alter oder Herkunft.
Hinzu kommt, dass unsere Gesellschaft aufgrund der demographischen Entwicklung einem  
tief greifenden Wandel unterliegt. Das ist eine große Herausforderung für uns alle und zugleich  
eine Chance für qualifizierte weibliche Nachwuchskräfte.

INGenie –  
Frauen in Technik und Wissenschaft
INGenie setzt Signale und zeigt in spannen-
den Beiträgen, was Frauen in Technikberu-
fen realisieren.
Renommierte Professorinnen, Wissenschaft-
lerinnen, Institutsleiterinnen und Studien- 
und Berufsberaterinnen dokumentieren 
weibliche Vorbilder. Testimonials von Ab-
solventinnen verschiedener Fachdiszipli nen 
zeigen facettenreiche Wege auf und ma-
chen Lust auf MINT (Mathematik, Informa-
tik, Naturwissenschaften und Technik).  
Das Magazin ist hinsichtlich seines Charak-
ters und seiner Eigendynamik das erste von 
Frauen für Frauen gestaltete Wissenschafts- 
und Wirtschaftsmagazin in Deutschland.

Chancengleichheit
s i c h t b a r   m a c h e n

2
0

2
3

Das Karrieremagazin für Frauen

Mentorenmodelle

Förderprogramme

Karriereperspektiven

Berufliche Netzwerke

in Technik 
Wirtschaft 
und Wissenschaft
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SchirmherrschaftLead-Medienpartner

Medienpartner

Die Recruiting- und Kontaktmesse für Ihre
Karriere im Familienunternehmen

SSpprreecchheenn  SSiiee  ddiirreekktt  mmiitt  ddeenn  IInnhhaabbeerrIInnnneenn  uunndd
TToopp--EEnnttsscchheeiiddeerrIInnnneenn  vvoonn  üübbeerr  5500  FFiirrmmeenn

 Konkrete Stellenangebote
 Internationale Einsatzmöglichkeiten
 Individuelle Karriereperspektiven

Ausrichter

www.Karrieretag-Familienunternehmen.de

31. KARRIERETAG
FAMILIENUNTERNEHMEN
Deutschlands FamilienunternehmerInnen tref fen Fach- und Führungskräfte

10. November 2023
Attendorn
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